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Liebe Beschäftigte,  
Liebe Mitarbeiter:innen,
in diesem Jahr schmückt sich unser Fortbil-
dungsprogramm in den Bereichsfarben unserer 
Berufsbildungsbereiche. Dass die Farbwahl 
keine ganz Zufällige ist, erklärt sich schnell mit 
einem Blick in das Fortbildungsprogramm. In 
allen Bereichen setzen wir in diesem Jahr einen 
besonderen Fokus auf das Thema Bildung. 

Zuletzt trug das Fortbildungsprogramm vor 10 
Jahren die Farben der beruflichen Bildung und 
offerierte damals, mit der Einführung der beruf-
lichen Zukunftsplanung in unseren Arbeits- und 
Förderbereichen sowie der Etablierung der 
Neuen Bildungssystematik im neu entstehenden 
Campus Q, Fortbildungsinhalte, die sich inzwi-
schen zu tragenden Säulen unserer Teilhabe- 
und Bildungsangebote etabliert haben. 

Berufliche Bildung ist eine der Kernaufgaben 
unserer Werkstatt. Heute stehen wir vor der 
Herausforderung berufliche Bildung und Teil-
habe werkstattweit auf steigende Anforderun-
gen hin weiterzuentwickeln und auszubauen. 
Die für 2025 geplanten Inhouse-Fortbildun-
gen zur werkstattweiten Anwendung von 
Qualifizierungseinheiten und der Einführung 
von Easy Care Sozial für alle Fachkräfte der 
Caritas-Werkstatt leisten einen wichtigen Bei-
trag zur weiteren Professionalisierung unserer 
Arbeit.

Aber auch für unsere Beschäftigten dürfte es 
mit der Erweiterung unserer Bildungsangebote 
ein erkenntnisreiches Jahr werden. In Koope-
ration mit dem Grundbildungszentrum der 

Editorial
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Volkshochschule haben wir eine Reihe an neuen 
Kursen für unsere Beschäftigten konzipiert, 
die unter anderem auch Bildungsangebote zur 
Entwicklung der Medienkompetenz im Fokus 
haben. 

Die Caritas-Werkstatt versteht sich als Teil 
ihres Sozialraums und möchte in ihrer gesell-
schaftlichen Verantwortung wirken. So sollen 
im Wahljahr 2025 für unsere Beschäftigten 
insbesondere auch Angebote zur politischen 
Bildung im Fokus stehen. Gemeinsam mit dem 
Grundbildungszentrum planen wir deshalb eine 
Reihe an Exkursionen, beispielsweise in den 
Bundestag, die Gedenkstätten Sachsenhau-
sen und Lindenstraße und das Oranienburger 
Regionalmuseum. 

Bildung braucht Demokratie und so freuen 
wir uns 2025 auf ein buntes Programm für alle 
Beschäftigten und Mitarbeiter:innen unserer 
Caritas-Werkstatt. 

Katharina Riedel | Werkstattleitung 
Leiterin Bildung & Soziales Caritas-Werkstatt
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Januar 2025

 16.01.–31.07.2025 Suchtprävention

 ganzjährig Lerntreff – Lesen und Schreiben

 ganzjährig Lerntreff – Rechnen im Alltag, Computer und Digitales

 07.01.–11.02.2025 Tanzworkshop One Billion Rising

 02.01.–03.01.2025 QE-Anwendungsschulung

 ganzjährig Einzel- & Gruppensupervision

 ganzjährig Klimabeirat

Februar 2025

 11.02.–08.04.2025 Umgang mit Tablet und Smartphone

 14.02.2025 Ohrenschmaus – Lesung Oranienburg

 11.02.–18.02.2025 Aktionswoche Demokratie

 14.02.2025 Aktionstag One Billion Rising

 27./28.02.2025 QE-Anwendungsschulung

ANGEBOTE

 Werkstattbeschäftigte

 Grundbildungszentrum für 
Werkstattbeschäftigte 

 Inklusive Angebote für 
Mitarbeiter:innen und 
Werkstattbeschäftigte 

 Mitarbeiter:innen

Jahresübersicht Veranstaltungen

https://caritas-werkstatt.com/ 
veranstaltungen

ANMELDUNG
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März 2025

 07.03.2025 Anmeldeschluss Fortbildungsprogramm 2025

 1. Halbjahr 2025 Erste-Hilfe-Kurs

 04.03.–08.04.2025 Sexualität, Beziehung, Lebensplanung

 20.03.2025 Seminar Lebensplanung EUTB

 Ab 31.03.2025 Wir entdecken die Natur

 04.03.–08.07.2025 Basiswissen Englisch Teil 1

 20.03.2025 Bildungsfahrt Potsdam

 21.03.2025 Ohrenschmaus – Lesung Hohen Neuendorf

 09.04.2025 Tag der offenen Tür

 20.03.2025 Willkommenscafé
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April 2025

 14.04.2025 Wege in den Arbeitsmarkt

 Ab April/Mai Trauergruppe

 30.04.2025 Exkursion Gedenkstätte Sachsenhausen – Alltag und 
Haft im KZ

 03.04.2025 Mitarbeiter:innen Gottesdienst St. Johannesberg

 03./04.04.2024 Easy Care Sozial Schulung

Mai 2025

 09.05.–04.07.2025 Ving Tsun - Selbstbehauptungskurs

 21.05.2025 Integrationssportfest

 05/2025 Drachenboot- Training

 05/2025 Exkursion Regionalmuseum Oranienburg

 06.05.–01.07.2025 Grundwissen zur Nutzung des Internets

 16.05.2025 Ohrenschmaus – Lesung Oranienburg

 15.05.2025 Weiterbeschäftigung nach Erreichen des Rentenalters

 08./09.05.2025 QE-Anwendungsschulung

ANGEBOTE

 Werkstattbeschäftigte

 Grundbildungszentrum für 
Werkstattbeschäftigte 

 Inklusive Angebote für 
Mitarbeiter:innen und 
Werkstattbeschäftigte 

 Mitarbeiter:innen
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Juni 2025

 04.06.2025 Sicher mit dem Fahrrad (Theorie)

 05.06.2025 Sicher mit dem Fahrrad (Praxis)

 10.06./12.06.2025 Kreatives Schreiben – Workshop

 19.06.2025 Seminar Lebensplanung EUTB

 05.06.2025 Exkursion Schloss Liebenberg

 13.06.2025 Ohrenschmaus – Lesung Hohen Neuendorf

 19.06.2025 Exkursion Gedenkstätte Sachsenhausen - Lebensläufe

 23.06.2025 Jahreshauptversammlung

 24.06.2025 Johannesfest

 12.06.–13.06.2025 Stressentwicklung bei Menschen mit Intelligenzminderung

Juli 2025

 2. Halbjahr 2025 Erste-Hilfe-Kurs

 2. Halbjahr 2025 ZERA „Zusammenhang zwischen Erkrankung, Rehabilitation, 
Arbeit“

 09.07.2025 Fahrradcodierung

 10.07.–13.07.2025 Special Olympics Landesspiele

 03./04.07.2025 Easy Care Sozial Schulung
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August 2025

 29.08.2025 Ohrenschmaus – Lesung Oranienburg

September 2025

 11.09.2025 Seminar Lebensplanung EUTB

 11.09.– 11.12.2025 Suchtprävention

 17.09.2025 Tag des Jobcoachings

 22.09.2025 Wege in den Arbeitsmarkt

 09.09.–16.12.2025 Umgang mit Computer und Laptop

 09.09.–16.12.2025 Basiswissen Englisch Teil 2

 18.09.2025 Exkursion Deutscher Bundestag

 19.09.2025 Ohrenschmaus – Lesung Hohen Neuendorf

 09/2025 Exkursion Regionalmuseum Oranienburg

ANGEBOTE

 Werkstattbeschäftigte

 Grundbildungszentrum für 
Werkstattbeschäftigte 

 Inklusive Angebote für 
Mitarbeiter:innen und 
Werkstattbeschäftigte 

 Mitarbeiter:innen
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Oktober 2025

 07.10.2025 Erntedankfest

 14.–16.10.2025 Gesundheitswoche

 01.10.2025 Mitarbeiter:innen Gottesdienst St. Johannesberg

 09.10.2025 Willkommenscafé

November 2025

 13./14.11.2025 Ausbildung Sicherheitsbeauftragte

 27.11.2025 Seminar Lebensplanung EUTB

 07.11.2025 Ohrenschmaus – Lesung Hohen Neuendorf

 21.11.2025 Ohrenschmaus – Lesung Oranienburg

 28.11.2025 Adventsmarkt

Dezember 2025

 04.12.2025 Exkursion Humboldtforum Berlin

 03.12.2025 Adventssingen

 12.12.2025 Adventsfeier für Mitarbeiter:innen
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Montag

07.00

08.00

09.00

10.00

11.00

12.00

13.00

14.00

15.00

16.00

STANDORT

 Hauptwerkstatt

 Heidering

 Aderluch

Wochenplan
Laufende begleitende Angebote

https://caritas-werkstatt.com/
begleitendeangebote

ANMELDUNG 
BEGLEITENDE ANGEBOTE

08.00 – 10.00
Ergotherapie

13.00 – 15.15
Klimaagenten
jeden 1. Montag  
im Monat 

13.00 – 15.30
Angeln
jeden 2. Montag  
im Monat 

11.00 – 13.00
Online-Reporter

15.00 – 16.00
Fußball  
Oktober – März 
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07.00

08.00

09.00

10.00

11.00

12.00

13.00

14.00

15.00

16.00

07.00

08.00

09.00

10.00

11.00

12.00

13.00

14.00

15.00

16.00

09.50 – 10.50
Chor

11.00 – 12.00
Instrumentalgruppe

07.50 – 13.30
Ergotherapie

08.30 – 14.00
Physiotherapie

10.00 – 11.00
Nordic Walking

09.00 – 12.00
Lesen,  
Schreiben, 
Rechnen

14.30 – 16.00
Fußball  
April – Oktober 

12.30 – 13.00 Gemeinsames Singen FBB jeden 1. Dienstag Monat12.30 – 13.30 
Musikalisches 
Angebot FBB

12.45 – 13.45
Bildungsangebot  
BB Faktor C
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07.00

08.00

09.00

10.00

11.00

12.00

13.00

14.00

15.00

16.00

Mittwoch

STANDORT

 Hauptwerkstatt

 Heidering

 Aderluch

08.00 – 09.00
Nordic Walking
Große Runde

14.00 – 15.00
Tischtennis

08.00 – 12.00
Ergotherapie

08.00 – 12.00
Lesen,  
Schreiben, 
Rechnen

10.00 – 15.30
Malen &  
Gestalten

08.00 – 15.00
Ergotherapie

12.45 – 13.45
Individuelles  
Förderangebot

12.00 – 14.00
Online-Reporter

10.00 – 11.00
Nordic Walking
Kleine Runde

10.00 – 11.00
Nordic Walking

14.00 – 15.00
Tischtennis
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07.00

08.00

09.00

10.00

11.00

12.00

13.00

14.00

15.00

16.00

08.00 – 14.00
Physiotherapie

09.30 – 10.30
Musik & Bewegung
2., 3. , 4. Donnerstag im Monat

13.00 – 15.00
Ergotherapie

08.00 – 12.00
Ergotherapie

09.00 – 10.00 
Musik & Bewegung
jeden 1. Donnerstag im Monat

14.30 – 16.00
Fußball 
April – Oktober 

09.00 – 13.45
Lesen,  
Schreiben, 
Rechnen

11.00 – 15.00
Malen &  
Gestalten

11.00 – 14.30
Tanz

13.15 – 14.30
Suchtprävention
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07.00

08.00

09.00

10.00

11.00

12.00

13.00

14.00

15.00

16.00

08.00 – 11.00
Kreatives  
Gestalten  
mit Ton 

11.45 – 12.45
Deutsch als 
Zweitsprache 

08.00 – 13.00
Logopädie

STANDORT

 Hauptwerkstatt

 Heidering

 Aderluch

14.30 – 16.00
Fußball  
(Okt – Mrz) 
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Programm
für Beschäftigte der Caritas-Werkstatt  
St. Johannesberg
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20 One Billion Rising
21 Sucht-Prävention
22 Lasst uns über Sex sprechen
23 Teilhabeberatung EUTB
24 Wir entdecken die Natur
25 Wege in den Arbeitsmarkt
26 Therapiegruppe zum Thema Trauer
27 ZERA

28 Ving Tsun
29 Integrationssportfest
30 Drachenboot-Rennen
31 Sicher mit dem Fahrrad
32 Kreatives Schreiben
33 Erste-Hilfe-Kurs
34 Tag des Jobcoachings
35 Ausbildung Sicherheitsbeauftragte

Fortbildungen & Veranstaltungen
Inhalt
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One Billion Rising
Eine Tanzaktion für die Gleichberechtigung von  
Frauen und Mädchen

Am 14. Februar findet weltweit der jährliche Tanzprotest „One Bil-
lion Rising“ statt. One Billion Rising ist englisch und heißt übersetzt: 
Eine Milliarde erhebt sich.

Dahinter versteckt sich eine weltweite Kampagne, die sich für die 
Gleichberechtigung von Frauen und Mädchen einsetzt. Außerdem 
soll mit der Aktion darauf aufmerksam gemacht werden, dass sehr 
viele Frauen Opfer von Gewalt werden. Menschen auf der ganzen 
Welt protestieren an diesem Tag gemeinsam gegen Gewalt an 
Frauen und Mädchen. Mittlerweile wird in über 200 Ländern mit 
einer gemeinsamen Choreografie getanzt.

In diesem Jahr findet die Aktion zum ersten Mal in Oranienburg 
statt. Die Caritas-Werkstatt lädt gemeinsam mit ihren Frauenbeauf-
tragten und der Gleichstellungsbeauftragten der Stadt Oranienburg 
zum gemeinsamen Tanzen auf dem Schlossplatz ein. 

TERMIN
Freitag
14.02.2025 I 11.00 Uhr

ORT
Oranienburg
Schlossplatz

DURCHFÜHRUNG
Caritas-Werkstatt
Die Frauenbeauftragten der 
Caritas-Werkstatt und ihre 
Unterstützerinnen
Laura Krüger
Katharina Riedel

TANZPÄDAGOGIK/TANZVERMITTLUNG 
Karin A. Mocke 

TEILNEHMENDE
offen

ANMELDUNG
Bis 07.02.2025 unter
onebillionrising@caritas-werkstatt.de
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Sucht-Prävention
Beratung und Aufklärung im Umgang mit Sucht-Mitteln – 
Sag Nein!

Sucht ist eine Krankheit. Zum Beispiel: Alkohol-Sucht oder Spiel-
Sucht. Die meisten Menschen brauchen Hilfe, wenn sie wieder ohne 
Sucht leben wollen. Diese Hilfe nennt man Suchthilfe.

Aber man kann schon etwas gegen Sucht tun, bevor Menschen 
süchtig sind. Das nennt man Vorsorge. Das Fachwort ist Prävention. 
Wenn Menschen viel über Sucht wissen, können sie besser auf sich 
aufpassen.

Zwei Expertinnen der Suchtberatungsstelle der Caritas begleiten 
in Form von Gruppenarbeit Beschäftigte der Werkstatt zum Thema 
Suchtprävention. 

Dabei wird mit dem Präventionsprogramm „Sag Nein!“ zu den The-
men Alkohol, Cannabis und Nikotin gearbeitet. 

Die Beschäftigten erfahren, was Genuss und was Abhängigkeit ist, 
wann Verhalten gefährlich ist und wie schleichend dabei die Über-
gänge sein können. Außerdem wird ein Einblick in die gesundheit-
lichen Folgen gewährt und abstinentes Verhalten gestärkt.

Das Angebot findet vor Ort in der Suchtberatungsstelle der Caritas 
in Oranienburg statt. 

TERMINE
Donnerstag
16.01. – 31.07.2025 I 13.15 – 14.30 Uhr
Donnerstag
11.09. – 11.12.2025 I 13.15 – 14.30 Uhr

ORT
Caritas Suchtberatung Oranienburg
Bernauer Straße 39

DURCHFÜHRUNG
Caritas Suchtberatung
Corinna Mettler & Sabine Blumensath
Suchtberaterinnen

TEILNEHMENDE
maximal 12

ANMELDUNG 
jederzeit über Laura Krüger oder den 
zuständigen Fachdienst möglich
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TERMINE
Dienstag
04.03. – 08.04.2025 I 10.00 – 11.30 Uhr

ORT
Standort Aderluch
Therapieraum 

DURCHFÜHRUNG
DRK-Schwangerenberatung
Jennifer Kuhfeld
Sexualpädagogin

TEILNEHMENDE
Maximal 10

ANMELDUNG
Bis 28.02.2025

Viele Menschen haben emotionale und sexuelle Bedürfnisse. 

Die meisten wünschen sich Freundschaften, Liebe, Partnerschaft 
und suchen nach Zärtlichkeit, Geborgenheit und Leidenschaft. 

Alle Menschen dürfen selbst wählen, wie, ob und mit wem Sexuali-
tät gelebt wird. 

Dieses Angebot richtet sich an Menschen, die sich gerne mit den 
Themen Beziehung, Liebe und Gefühlen beschäftigen und mehr 
über den Körper erfahren möchten.

Wir sprechen mit euch über:
» Körperwörter und Körpervielfalt
» Beziehungen und Freundschaften
» Kinderwunsch, Familienplanung, Schwangerschaft, Verhütung
» Sexuelle Identitäten
» Sexuelle Rechte und Grenzen
» Medien und Pornographie
Gerne können wir zusammen über weitere Themenwünsche 
sprechen.

Lasst uns über Sex sprechen
Ein Seminar über Sexualität, Beziehung und Lebensplanung
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TERMINE
Donnerstag
20.03. I 19.06. I 11.09. I 27.11.2025 I 
10.00 – 11.30 Uhr

ORT
Ort wird rechtzeitig bekannt gegeben.

DURCHFÜHRUNG
EUTB Märkischer Sozialverein e. V.
Katrin Blankenburg
Teilhabeberaterin

TEILNEHMENDE
maximal 7 pro Veranstaltung 

ANMELDUNG
Bis 07.03.2025

In dieser Fortbildung kannst du mit einer Beraterin aus einer ergän-
zenden unabhängigen Teilhabeberatung (EUTB) darüber reden, 
wie du leben willst. Dazu gehören zum Beispiel die Bereiche Arbeit, 
Wohnen oder Freizeit. Das nennt man Teilhabe. 

Es gibt ein Gesetz, in dem Teilhabe beschrieben wird. Die Beraterin 
erklärt das Gesetz in der Fortbildung. Die Beraterin erklärt, was eine 
EUTB macht. 

Zur Teilhabe gehören viele Lebensbereiche. Es ist sehr wichtig seine 
Stärken und Schwächen zu kennen und über seine Wünsche zu 
reden. Das können wir besprechen. Wir können Ideen entwickeln. 

Es gibt viele Barrieren, die Teilhabe behindern. Eine Barriere kann 
sein:
» wenn ich nicht laufen kann
» wenn ich nicht lesen kann
» wenn mir niemand hilft
Die Beraterin erklärt, wie die Barrieren beseitigt werden können.

Teilhabeberatung EUTB
Seminar Lebensplanung
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Wir wollen in diesem Kurs unsere Aufmerksamkeit auf das vielfäl-
tige Leben um uns herum richten:

Wir werden auf Entdeckungsreise in unserer Umgebung gehen, 
Pflanzen kennenlernen und Tiere beobachten. Unsere Exkursionen 
bewältigen wir nach Möglichkeit zu Fuß oder mit öffentlichen Ver-
kehrsmitteln. Stellt euch auf Bewegung ein!

Durch genaue Beobachtung wollen wir Zusammenhänge in der 
Natur besser verstehen. Wir werden unsere Beobachtungen und 
unser Wissen teilen und wieder einmal bestaunen, wie Alles mit 
Allem zusammenhängt.

Bei der Durchführung der Exkursionen freuen wir uns über Unter-
stützung der Fachkräfte, insbesondere wenn Hilfen zur Mobilität 
erforderlich werden.

TERMINE
Montag
31.03.2025 I 28.04.2025
19.05.2025 I 26.05.2025
30.06.2025
13.00 – 15.30 Uhr

ORT
Standort Hauptwerkstatt
Kreativraum Halle A 

DURCHFÜHRUNG
Caritas-Werkstatt
Eva-Maria Göbel 

TEILNEHMENDE
maximal 10

ANMELDUNG
Bis 07.03.2025

Wir entdecken die Natur

W
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TERMINE
Montag
14.04.2025 I 22.09.2025
09.00 – 15.00 Uhr

ORT
Josefhaus
Lerninsel Campus Q 

DURCHFÜHRUNG
Caritas-Werkstatt
Alexander Pläp
Jobcoaching

TEILNEHMENDE
maximal 10 pro Veranstaltung 

ANMELDUNG
Bis 07.03.2025

Dieses Angebot richtet sich an Beschäftigte, die gerne außerhalb der 
Werkstatt ein Praktikum durchführen wollen. Auch Beschäftigte, die 
schon einmal ein Praktikum absolviert haben, können teilnehmen. 
Das Fortbildungsangebot beinhaltet Gruppenarbeit, Rollenspiele 
und Vorträge durch den Jobcoach.

Das kann man bei diesem Angebot lernen:
» Wünsche erkennen und eigene Fähigkeiten herausfinden.
» Mögliche Arbeitsfelder ausfindig machen.
» Welche Aufgaben hat der Jobcoach?
» Wie finde ich einen Praktikumsplatz?
» Wie verhalte ich mich im Bewerbungsgespräch?
» Welche Regeln gelten während des Praktikums?
» Wie schreibe ich einen Tätigkeitsbericht während meines 

Praktikums?
» Welche Möglichkeiten gibt es, außerhalb der Werkstatt zu 

arbeiten?
» Übergang auf den 1. Arbeitsmarkt (Außenarbeitsplatz, Budget für 

Arbeit/Ausbildung)

Wege in den Arbeitsmarkt
Ich möchte draußen Arbeiten!
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TERMINE
Die genauen Termine werden 
rechtzeitig bekannt gegeben.

ORT
Ort wird rechtzeitig bekannt gegeben. 

DURCHFÜHRUNG
Caritas-Werkstatt
Klemens Statt
Heilpraktiker für Psychotherapie

TEILNEHMENDE
5 – 8 Personen

ANMELDUNG
Bis 07.03.2025

Der Verlust eines nahestehenden Menschen bedeutet einen tiefen 
Einschnitt. Wie Menschen ihr Leben nach – oder besser mit – diesem 
Tod meistern, ist individuell sehr verschieden. Trauer benötigt Zeit 
und verläuft in unterschiedlichen Phasen. Das ist manchmal sehr 
schwer. 

Wir wollen uns in einer festen Gruppe gegenseitig unterstützen, 
indem wir miteinander über unsere Trauer, den Tod und die dazuge-
hörigen Gefühlen sprechen. Wir werden nach Möglichkeiten suchen 
diesen Ausdruck zu verleihen und in unseren Alltag zu integrieren.

Therapiegruppe zum  
Thema Trauer
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ZE
RA

TERMINE
Ca. 20 Treffen á 90 Minuten in 
Absprache mit BBB Faktor C
Die genauen Termine werden 
rechtzeitig bekannt gegeben.

ORT
Standort Heidering
Veranstaltungsraum 

DURCHFÜHRUNG
Caritas-Werkstatt
Klemens Statt 

TEILNEHMENDE
maximal 10
vorrangig aus dem BB Faktor C

ANMELDUNG
Bis 07.03.2025

ZERA ist ein Gruppentrainingsprogramm, das sich mit dem Zusam-
menhang zwischen Arbeit und dem Verlauf psychischer Erkrankun-
gen beschäftigt. Es geht darum persönliche Stärken und Schwächen 
besser kennenzulernen und konkrete Zielsetzungen für die Rehabili-
tationsmaßnahme zu entwickeln.

Außerdem geht es um Arbeits- und Unterstützungsmöglichkeiten.

Im Mittelpunkt stehen dabei die Förderung von Selbsthilfe- und 
Bewältigungsmöglichkeiten sowie der Erfahrungsaustausch mit 
anderen.

Ziele von ZERA sind:
» Das eigene Belastungsniveau wahrnehmen
» Hintergründe der Entstehung psychischer Erkrankungen 

verstehen
» Krisen allgemein und am Arbeitsplatz bewältigen
» Motivation und Zufriedenheit in der beruflichen Teilhabe 

erhöhen
» Realistische und konkrete berufliche Ziele entwickeln

ZERA
Zusammenhang zwischen Erkrankung,  
Rehabilitation und Arbeit



28

VI
NG

 T
SU

N

TERMINE
Freitag | 09.30 – 11.00 Uhr
ab 09.05.2025 I 8 Termine

ORT
Josefhaus
Lerninsel Campus Q 

DURCHFÜHRUNG
Ving Tsun Birkenwerder
Marion Bachinger 

TEILNEHMENDE
maximal 12 

ANMELDUNG
Bis 07.03.2025

Ving Tsun gehört zum Kung Fu und ist eine spezielle Art der Selbst-
verteidigung und Selbstbehauptung. Es hilft sich vor Angriffen 
unterschiedlicher Art zu schützen, zum Beispiel gegen Gewalt oder 
Mobbing.

Ving Tsun besteht aus den Bereichen Selbstbehauptung und Selbst-
verteidigung. Es handelt sich um ein ganzheitliches Konzept, das 
an den Stärken und Fähigkeiten jedes einzelnen ansetzt. So wird es 
möglich, für unterschiedliche Situationen die passenden Mittel der 
Selbstbehauptung zu entwickeln und anzuwenden. Dies fördert 
das Selbstvertrauen und ermächtigt die Teilnehmenden zu aktivem 
Handeln.
» Wahrnehmungs- und Körperübungen, Rollenspiele
» Mentales Training
» Verteidigungstechniken bei verbalen Angriffen
» Verteidigungstechniken bei körperlichen Angriffen
» Grenzen setzen
Dieses Angebot besteht aus 8 Blöcken und richtet sich an alle inter-
essierten Beschäftigten.

Ving Tsun
Selbstbehauptungskurs
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TERMIN
Mittwoch
21.05.2025 I 09.00 – 13.30 Uhr

ORT
Hennigsdorf
Sportanlage Eduard-Maurer-OSZ

DURCHFÜHRUNG
Caritas-Werkstatt
Angela Geißler I Anja Küllmer

TEILNEHMENDE
maximal 80

ANMELDUNG
Bis 07.03.2025 oder direkt über die 
Ausschreibung

Am 21. Mai 2025 findet das 24. Integrationssportfest des Landkreis 
Oberhavel in Hennigsdorf statt. 

Auf dem Sportplatz des Hennigsdorfer Oberstufenzentrums kom-
men wieder Menschen mit und ohne Handicap zusammen und 
messen sich in verschiedenen Disziplinen wie:
» Weitwurf
» Sprint
» Geschicklichkeitsspiele
Aber nicht nur in Einzeldisziplinen sind Sportler:innen im Einsatz, im 
Futsal-Turnier ist vor allem Mannschaftsgeist gefragt.

Neben den sportlichen Aktivitäten erwartet die Teilnehmenden ein 
Tag voller Spaß, Musik und guter Laune. Das Integrationssportfest 
bietet eine freundliche und inklusive Atmosphäre, in der alle will-
kommen sind und sich wohl fühlen können.

Wir laden alle herzlich ein, am 24. Integrationssportfest teilzuneh-
men und einen unvergesslichen Tag voller Sport und Gemeinschaft 
zu erleben. 

Integrationssportfest
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TERMINE
ab Mai 2025
Die Trainingstermine werden 
rechtzeitig bekannt gegeben.

ORTE
Standort Hauptwerkstatt und auf dem 
Wasser

DURCHFÜHRUNG
Caritas-Werkstatt
Angela Geißler I Anja Küllmer
Fachkräfte Caritas-Werkstatt
ABW
Dorina Miculcy

TEILNEHMENDE
maximal 40

ANMELDUNG
Bis 07.03.2025

Auch in diesem Jahr wollen wir als Team „Wellenreiter“ wieder mit 
zwei Booten und über 30 Drachenbootbegeisterten aus Caritas-
Wohnen und Caritas-Werkstatt an den Start gehen.

Unser Teamgeist und Kampfeswillen brachte uns in der Vergangen-
heit viel Anerkennung. So wollen wir auch in diesem Jahr wieder gut 
mitmischen, aber vor allem Spaß haben.

Fest gebucht sind ein Treffen für Trockenübungen, drei Trainingsein-
heiten mit dem Wassersportzentrum sowie die Teilnahme am Dra-
chenbootrennen beim Stadtfest Oranienburg am 22.06.2025.

Interessierte Beschäftigte oder Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
sind jederzeit und in jeder Funktion herzlich willkommen – als Mit-
wirkende, als Helfer:innen, als Wasserträger:innen oder als begeis-
terter Fanclub.

Drachenboot-Rennen
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TERMINE
Mittwoch
04.06.2025 I 09.00 – 12.30 Uhr 
(Theorie)
Donnerstag
05.06.2025 I 09.00 – 12.30 Uhr 
(Praxis)

ORTE
Josefhaus
Lerninsel Campus Q (Theorie)
Verkehrsgarten Lehnitz
Mühlenbecker Weg 9

DURCHFÜHRUNG 
Verkehrswacht Oberhavel

TEILNEHMENDE 
maximal 20

ANMELDUNG
Bis 07.03.2025

Für Werkstattbeschäftigte, wie für alle anderen Menschen auch, 
sind Mobilität und die Teilnahme am Straßenverkehr ein bedeutsa-
mer Teil ihrer individuellen Lebensqualität.

Dieses Seminar richtet sich an die Fahrradfahrer:innen und an alle, 
die es noch werden wollen.

Im Theorieteil geht es um Verkehrszeichen und Regeln, die Straßen-
verkehrsordnung (StVo) und Sichtbarkeit im Straßenverkehr. 

Am zweiten Tag fahren wir gemeinsam mit dem Fahrrad nach 
Lehnitz. Das praktische Fahrtraining findet dort im Verkehrsgar-
ten statt. Hier gibt es Übungen an der Ampel und im Kreisverkehr, 
Übungen zum toten Winkel und einen Fahrrad- und Helmcheck.

Den Abschluss bildet eine Fahrprüfung durch den Hindernis- Parcours.

Wenn möglich, bitte das eigene Fahrrad mitbringen. Ausleihmög-
lichkeiten gibt es aber auch im Arbeitsbereich Rad & Tat.

Sicher mit dem Fahrrad
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TERMINE
Dienstag & Donnerstag
10.06. & 12.06.2025
08.00 – 12.00 Uhr

ORT
Standort Heidering
Medienkabinett

DURCHFÜHRUNG
Caritas-Werkstatt
Birgit Kiel 

TEILNEHMENDE
maximal 5

ANMELDUNG
Bis 07.03.2025

Kreatives Schreiben
Workshop

Möchtet ihr in Gemeinschaft mit anderen schreiben? Einfach aus 
Spaß am Umgang mit der Sprache, an der Freude, es auszuprobieren 
und ohne Angst, in Stil und Rechtschreibung perfekt sein zu müs-
sen? Dann seid ihr bei diesem Angebot richtig!

Kreatives Schreiben hilft, gewohnte Alltagsmuster zu durchbre-
chen, den eigenen Ausdruck zu schulen und die Vorstellungskraft zu 
entfalten. Ganz nebenbei erweitert ihr euren Wortschatz und eure 
Sprachvielfalt und schult eure Rechtschreib- und Grammatikkennt-
nisse. Unser diesjähriger Workshop soll eine andere Richtung ein-
schlagen als bisher. Es geht um folgende Fragen:

» Wie formuliere ich eine Bewerbung, einen Lebenslauf, eine 
Anfrage oder Beschwerde?

» Wie empfehle ich mich und stelle meine Fähigkeiten dar?

Gemeinsam werden wir uns über Form und Ausdrucksweise aus-
tauschen und klären, welche Fehler man vermeiden sollte. Am Ende 
werden alle Teilnehmer:innen ihr ganz persönliches Schriftstück am 
Computer schreiben.
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TERMINE
Zwei Kurse 1. Halbjahr 2025
Zwei Kurse 2. Halbjahr 2025
Die genauen Termine werden 
rechtzeitig bekannt gegeben.

ORTE
Josefhaus
Lerninsel Campus Q 
Standort Heidering
Veranstaltungsraum 

DURCHFÜHRUNG
Tino von Spiczack Brzezinski
Rettungsassistent

TEILNEHMENDE 
maximal 12 pro Veranstaltung, dieses 
Angebot richtet sich vorrangig an den 
BB

ANMELDUNG
Bis 07.03.2025

Erste Hilfe – das ist wichtig, na klar! Ob es darum geht, eine Schnitt-
wunde zu versorgen oder einen Verband anzulegen, bei einem epi-
leptischen Anfall gefährliche Gegenstände aus dem Weg zu räumen 
oder in anderen Fällen den Rettungsdienst zu rufen.

In diesem Lehrgang wird gezeigt, dass beherzte und kompetente 
Hilfeleistung wichtig und im Notfall sogar lebensrettend sein 
kann. Dazu braucht man keine Sanitätsausbildung. Die wichtigsten 
Sofortmaßnahmen sind leicht zu erlernen – und im Notfall können 
sie mit bloßen Händen durchgeführt werden.

Das Seminar wird als Grund- und Aufbaukurs sowie in Form von 
Auffrischungskursen angeboten.

Inhalte des Grund- und Aufbauseminars sind das richtige Verhalten 
bei Arbeitsunfällen oder Notfällen und Informationen zu lebensret-
tenden Sofortmaßnahmen und Erster Hilfe.

Die Aufbauseminare können nur besucht werden, wenn zuvor ein 
Grundseminar absolviert wurde. Die Auffrischungskurse richten sich 
an Beschäftigte, die bereits Grund- und Aufbaukurs besucht haben.

Erste-Hilfe-Kurs
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TERMIN
Dienstag | 17.09.2025

ORT
Lerninsel Josefhaus

DURCHFÜHRUNG
Caritas-Werkstatt
Alexander Pläp I Veronika Priwitzer
Jobcoaching 

TEILNEHMENDE
Alle Beschäftigten auf 
Außenarbeitsplätzen
Die Teilnahme ist für alle Beschäftigten 
auf den Außenarbeitsplätzen 
verpflichtend.

ANMELDUNG
entfällt

Es gehört zu den wichtigsten Aufträgen von Werkstätten Über-
gänge auf den allgemeinen Arbeitsmarkt zu organisieren und Werk-
stattbeschäftigte in Praktika oder Außenarbeitsplätze zu begleiten. 
Die Zahl der Werkstattbeschäftigten, die ihren Platz dauerhaft in 
Betrieben außerhalb der Werkstatt gefunden haben, wächst mit 
unserem Jobcoaching-Angebot beständig.

Dabei hält der Arbeitsalltag auf einem Außenarbeitsplatz viele Her-
ausforderungen bereit. Es gilt eine selbstständige Arbeitsweise zu 
entwickeln, mit dem Kollegium und den Vorgesetzen ein gutes Mit-
einander und mit den Arbeitsanforderungen vor Ort einen guten 
Umgang zu finden.

Zum Jobcoaching-Tag laden unsere Jobcoaches alle Beschäftigten 
auf Außenarbeitsplätzen zum Austausch ein. Gemeinsam besichti-
gen die Teilnehmenden ausgewählte Außenarbeitsplätze, sprechen 
über Erfahrungen aus ihrer täglichen Arbeit und geben sich wech-
selseitig Tipps und Hilfestellung bei Problemen und Fragen. Auch 
übergreifende Themen der Arbeitssicherheit oder des Arbeitsrech-
tes werden hierbei besprochen.

Tag des Jobcoachings
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TERMINE
13./14.11.2025
Die genauen Termine werden 
rechtzeitig bekannt gegeben.

ORT
Standort Hauptwerkstatt oder 
Standort Heidering 
DURCHFÜHRUNG
BGW
Dr. Kathleen Hobritz

TEILNEHMENDE
maximal 15

ANMELDUNG
Bis 07.03.2025

Welche Aufgaben haben Sicherheitsbeauftragte im Betrieb?

Wie kann man die Aufgaben erfolgreich meistern?

Im Seminar erlernt ihr die wichtigsten Grundlagen zu Rolle, Zustän-
digkeiten und Zusammenarbeit. Zusätzlich erhaltet ihr Tipps, wel-
che Angebote der BGW (Berufsgenossenschaft) euch bei eurer 
Arbeit unterstützen. 

Das Seminar ist ideal für Personen, die gern in Präsenz und im inten-
siven Austausch mit anderen lernen.

Ihr erhaltet:  
» Klarheit über eure Rolle und eure Aufgaben im Betrieb
Ihr könnt:  
» betriebliches Unfallgeschehen besser verstehen und 
» Lösungen für die Praxis finden
» betriebliche Sicherheitsprobleme erfolgreich meistern

Ausbildung Sicherheitsbeauftragte
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38 Kreativ- und Bewegungsangebote im 
FBB

39 Angeln
40 Chor
41 Deutsch als Zweitsprache
42 Ergotherapie
43 Fußball
44 Gemeinsames Singen im FBB
45 Individuelles Förderangebot
46 Instrumentalgruppe
47 Jobcoaching
48 Klimaschutz-Agenten
49 Kreatives Gestalten mit Ton

50 Lesen, Schreiben, Rechnen
51 Logopädie
52 Malen und Gestalten
53 Musik und Bewegung
54 Musikalisches Angebot im FBB
55 Nordic Walking
56 Physiotherapie
57 Online-Reporter:innen gesucht 
58 Gespräche und Beratung
59 Tanz
60 Tischtennis
61 Der Werkstattrat und die 

Frauenbeauftragten sind für dich da!

Laufende begleitende Angebote
Inhalt
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TERMINE
laut Wochenplan der Bereiche

ORTE
Standort Hauptwerkstatt
Standort Aderluch 

DURCHFÜHRUNG
Fachkräfte der Caritas-Werkstatt 

TEILNEHMENDE
FBB-Beschäftigte

ANMELDUNG
entfällt

Im Förder- und Beschäftigungsbereich der Hauptwerkstatt und 
im Bereich B.Plus am Aderluch bietet die Caritas-Werkstatt den 
Beschäftigten ein bedarfsgerechtes Angebot. Dabei gehört ein 
zusätzliches Angebot an begleitenden Maßnahmen zum festen 
Bestandteil im Wochenverlauf:

Standort Hauptwerkstatt:
» Spaß an Bewegung mit Katharina Fiedler und Tobias Ottlewski
» Gesellschaftsspiele mit Martina Glauke
» Kleine Küchenschule mit Charline Behrendt und Candy Döhnert
» Snoezelen-Angebote
Standort Aderluch:
» Klangschalenmassage mit Sandra Missun
» Kreatives Gestalten mit Ralf Dräger
» Spaziergang und Naturbeobachtung mit Stefan Latotzke
» Lesen- Schreiben- Rechnen mit Sandra Missun und Ralf Dräger
» Nordic- Walking mit Frau Freitag und Frau Bahn
» Snoezelen- Angebote

Kreativ- und Bewegungsangebote 
im FBB



39

AN
GE

LN

TERMIN
Montag | 13.00 – 15.30 Uhr
jeden 2. Montag im Monat

ORT
Standort Heidering
Veranstaltungsraum 
Verschiedene Gewässer in 
Brandenburg

DURCHFÜHRUNG
Caritas-Werkstatt
Michael Weil 

TEILNEHMENDE
maximal 15

ANMELDUNG
Bis 07.03.2025

Für alle, die sich für das Angeln begeistern, bietet Michael Weil an 
jedem zweiten Montag im Monat ein Treffen an. Neben der Vermitt-
lung von theoretischen Kenntnissen, wie Geräte- und Köderkunde 
sowie dem Bestimmen von Fischarten, sind auch praktische Übun-
gen, wie das Binden von Haken oder das Zusammenbauen einer 
Angel, Bestandteil des Treffens.

Durch eine Kooperation mit einem ortsansässigen Angelverein 
haben die Beschäftigten die Möglichkeit, ihre Angelkenntnisse in 
der Praxis zu vertiefen und in einer größeren Gruppe anzuwenden. 

Die Kosten für den Fischereischein sowie der Jahresbeitrag für den 
Angelverein müssen von den Beschäftigten selbst getragen wer-
den. Diese sind die Voraussetzung, um in Brandenburgs Gewässern 
fischen zu können.

Die Aktivitäten, wie gemeinschaftliches Angeln oder Gewässer-
pflege, finden außerhalb der Arbeitszeit und in Eigenorganisation 
statt.

Angeln
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TERMIN
Dienstag I 09.50 – 10.50 Uhr

ORT
Standort Hauptwerkstatt
Kreativraum Halle A

DURCHFÜHRUNG
Caritas-Werkstatt
Eva-Maria Göbel 

TEILNEHMENDE
maximal 15

ANMELDUNG
Bis 07.03.2025

Singst du gerne? Der Chor nimmt dich mit offenen Armen auf. Hier 
kannst du die Möglichkeiten deiner Stimme austesten und deine 
kreativen Fähigkeiten in vielfältiger Weise einbringen.

Oft stehen am Beginn Klang- und Körperübungen. Die bringen in 
Schwung und sorgen für gute Laune. Dann wird an dem aktuellen 
Programm gearbeitet. Die Lieder zum Thema werden gemeinsam 
ausgewählt, oft entstehen auch eigene Texte zu bekannten Melo-
dien. Auch Pop-Songs kommen nicht zu kurz. Mit der Zeit ist so eine 
ganze Sammlung von Ohrwürmern entstanden, die sich ständig 
erweitert.

Für einen Auftritt wird viel geübt und eine Choreografie entwickelt. 
Der Gesang wird von Bewegung und Darstellung begleitet. So geht 
die Musik durch den ganzen Körper.

Der Chor hat einen festen Platz im Werkstattleben. Zu verschiede-
nen Anlässen ist der Chor zusammen mit der Instrumentalgruppe 
im Einsatz. Dazu werden Traditionen wie z.B. die Haussegnung 
gepflegt, es gibt Auftritte zu den Werkstattfesten und Andachten 
werden musikalisch gestaltet.

Chor



41

TERMIN
Freitag I 11.45 – 12.45 Uhr

ORT
Standort Hauptwerkstatt
Therapieraum

DURCHFÜHRUNG
Caritas-Werkstatt
Birgit Kiel 

TEILNEHMENDE
maximal 3 

ANMELDUNG
Bis 07.03.2025
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In einer Zeit von globalen Krisen und Kriegen müssen viele Men-
schen ihre Heimat verlassen und suchen Schutz in anderen Ländern. 
Auch in unserer Werkstatt haben in den letzten Jahren Menschen 
einen Ort gefunden, an dem sie ankommen und einen neuen Alltag 
finden können. 

Ohne ausreichende Deutschkenntnisse kann es zunächst schwerfal-
len, sich im Werkstattalltag zurecht und Anschluss zu finden. Die-
ses Angebot richtet sich an alle, die Deutsch als Zweitsprache besser 
verstehen und sprechen können möchten. 

Ziel des Kurses ist es, den Wortschatz alltagsorientiert zu erweitern, 
Ganzwörter zunehmend zu erkennen und sie anzuwenden. Auch 
Grußformeln, Wochen- und Monatsnamen oder Gefühlsbegriffe 
sind Teil des Unterrichts.

Die Teilnahme am Kurs ermöglicht den Beschäftigten schon nach 
kurzer Zeit ein besseres wechselseitiges Verständnis. 

Deutsch als Zweitsprache
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Ergotherapie begleitet, unterstützt und befähigt Menschen, die in 
ihren alltäglichen Fähigkeiten eingeschränkt oder von Einschrän-
kungen bedroht sind. Ziel der Ergotherapie ist es, vorhandene Fähig-
keiten zu stärken und verlorene Kompetenzen wiederaufzubauen. 
Dabei wird Betätigung als therapeutisches Medium eingesetzt.

Unter Berücksichtigung eines ganzheitlichen Ansatzes und der Ein-
beziehung des ganzen „menschlichen Systems“ wird dabei ein brei-
tes Spektrum an Behandlungen angeboten.

Inhalte der Behandlungen sind beispielsweise:
» die Schulung der Bewegungsabläufe
» das Training der Grob- und Feinmotorik
» die Schulung von Wahrnehmung, Aufmerksamkeit, 

Konzentration
» gezielte Entspannung
» das Training sozialer Kompetenzen
» Handlungsplanung und Problemlösung oder Allgemeinwissen 
Dauerhafte Behandlungen erfolgen nach Vorliegen einer 
Heilmittelverordnung.

Ergotherapie

TERMINE
Montag bis Donnerstag
nach Absprache mit den 
Therapeutinnen

ORTE
Standort Hauptwerkstatt
Standort Aderluch
Standort Heidering

DURCHFÜHRUNG
Praxis für Ergo- und Physiotherapie 
PhySaWi

TEILNEHMENDE
nach Absprache

ANMELDUNG
über Laura Krüger möglich
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TERMINE
April bis Oktober:
Dienstag und Donnerstag
14.30 – 16.00 Uhr 
November bis März:
Montag I 15.00 – 16.00 Uhr 
Freitag I 14.30 – 16.00 Uhr

ORTE
Sporthalle hinter dem Schloss 
(November bis März) 
TuS Sachsenhausen 
(April bis Oktober)

TRAINER
Caritas-Werkstatt
Marcel Teichmann 

TEILNEHMENDE
maximal 20

ANMELDUNG
Bis 07.03.2025

Du kannst kicken, weißt, wie das Runde ins Eckige kommt und bist 
ein:e Teamplayer:in? Dann komm in unser Fußball-Team!

Die Fußballmannschaft der Caritas-Werkstatt hat sich in dieser 
Saison kein geringeres Ziel als den ersten Platz in der Landesliga 
gesetzt und freut sich über Unterstützung.

Entsprechend dem Motto „Alles, ausser gewöhnlich“ will das Team 
damit an Erfolge der letzten Spielzeiten anknüpfen.

Das Training findet von März bis Oktober auf dem Kunstrasenplatz 
des TuS Sachsenhausen statt. Von November bis März wird die 
Sporthalle hinter dem Schloss Oranienburg genutzt.

Wer dort ein wenig gegen den Ball treten, richtig trainieren oder 
mit zu den Turnieren am Wochenende fahren möchte, ist herzlich 
eingeladen.

Fußball
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TERMIN
12.30 – 13.00 Uhr
jeden 1. Dienstag im Monat

ORT
Standort Hauptwerkstatt
Aufenthaltsraum FBB 

DURCHFÜHRUNG
Caritas-Werkstatt
Eva-Maria Göbel | Sandra Jahn

TEILNEHMENDE
Offen für alle Beschäftigte sowie 
Mitarbeiter:innen des Förder- und 
Beschäftigungsbereichs

ANMELDUNG
entfällt

Beschäftigte und Mitarbeiter:innen des Förder- und Beschäfti-
gungsbereichs (FBB) treffen sich in geselliger Runde, um gemeinsam 
bekannte und beliebte Lieder zu singen, begleitet von Gitarre oder 
Klavier.

In den Liedern werden der Wechsel der Jahreszeiten und die Feste 
im Jahreskreis besungen. Auch neue Lieder kannst du beim gemein-
samen Singen kennenlernen. 

Ebenso üben wir die Lieder für die Feste der Werkstatt.

Gemeinsames Singen im FBB
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TERMIN
Mittwoch I 12.45 – 13.45 Uhr 

ORT
Standort Hauptwerkstatt
Therapieraum 

DURCHFÜHRUNG
Caritas-Werkstatt
Birgit Kiel 

TEILNEHMENDE
maximal 6 

ANMELDUNG
Bis 07.03.2025

Herausgelöst aus den Arbeitsprozessen werden Beschäftigte aus 
dem Arbeitsbereich mit erhöhtem Förderbedarf stundenweise in 
einer Kleingruppe betreut.

Im Vordergrund stehen hier das individuelle Training von Merkfä-
higkeit und Konzentration, das gemeinsame Tun, die Förderung des 
Teamgeistes und der Austausch in Kleingruppen ebenso wie Ange-
bote zur Entspannung.

Folgende Methoden kommen zum Einsatz:
» Brett- und andere Spiele (Regeln erlernen, Lösungswege suchen, 

Vollendungsinteresse wecken)
» Würfelspiele (Übungen zum Erkennen von Mengen, Zahlen- und 

Punktebilder in Zusammenhang bringen)
» Fotokarten (Zuordnung und Benennen verschiedener Dinge des 

Alltags, Allgemeinwissen und Wortschatz erweitern)
» Sinnerfassendes Vorlesen (Vorlesegeschichten und -texte  

entsprechend aktueller Anlässe oder geschichtlicher Ereignisse, 
Inhalte wiedergeben, Gedächtnistraining)

Individuelles Förderangebot
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TERMIN
Dienstag I 11.00 – 12.00 Uhr

ORT
Standort Hauptwerkstatt
Kreativraum Halle A 

DURCHFÜHRUNG
Caritas-Werkstatt
Eva-Maria Göbel 

TEILNEHMENDE
maximal 12

ANMELDUNG
Bis 07.03.2025

Wenn du eine Trommel siehst, juckt es dich in den Händen. Es ist dir 
ein Bedürfnis, Musik zu machen.

Das Gute: es gibt Instrumente, die vergleichsweise leicht zu spielen 
sind, auch ohne jahrelanges Training! In der Gruppe machen wir so 
immer neue Klangerfahrungen.

Regelmäßig bereichern wir Veranstaltungen im Johannesberg musi-
kalisch, oft zusammen mit dem Werkstattchor.

Und wenn die Sambatrommeln über das Johannesberg-Gelände 
schallen, dann kann es auch mal richtig laut werden. Sei dabei!

Instrumentalgruppe
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TERMINE
Standort Hauptwerkstatt
Dienstag I 10.00 – 11.00 Uhr
Standort Aderluch
Donnerstag | 08.30 – 09.30 Uhr 
Jeden 1. Donnerstag im Monat
Standort Heidering
Donnerstag | 09.45 – 10.45 Uhr
Jeden 1. Donnerstag im Monat

ORTE
Josefhaus
Büro Jobcoach
Standort Aderluch
Speisesaal
Standort Heidering
Büro Leitung BB 

DURCHFÜHRUNG
Caritas-Werkstatt
Alexander Pläp
Jobcoaching 

TEILNEHMENDE
offen

ANMELDUNG
direkt in der Sprechstunde oder vorab 
bei Alexander Pläp

Wer sich für einen Außenarbeitsplatz oder Möglichkeiten zum Bud-
get für Arbeit bzw. Ausbildung interessiert, kann sich vom Jobcoach 
der Caritas-Werkstatt beraten lassen. Auch bei einem Praktikums-
wunsch gibt es Beratung und Unterstützung.

Das sind die Aufgaben eines Jobcoaches:
» Er bespricht Stärken und Wünsche.
» Er hilft bei der Suche nach Praktikumsplätzen.
» Er unterstützt bei der Bewerbung und begleitet zu 

Bewerbungsgesprächen.
» Er unterstützt bei der Arbeit und hilft bei Problemen vor Ort.
» Er informiert über mögliche Übergänge auf den ersten 

Arbeitsmarkt.
Der Jobcoach nimmt sich in der Sprechstunde Zeit für alle deine 
Fragen.

Jobcoaching
offene Sprechstunde
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TERMIN
Montag | 13.00 – 15.15 Uhr
Jeden 1. Montag im Monat

ORT
Standort Hauptwerkstatt
Kreativraum Halle A 

DURCHFÜHRUNG
Caritas-Werkstatt
Eva-Maria Göbel 

TEILNEHMENDE
maximal 12

ANMELDUNG
Bis 07.03.2025

Klimaschutz geht uns alle an, ob im privaten Umfeld oder in der 
Werkstatt. Die Auswirkungen des Klimawandels können wir schon 
heute spüren. Viele Menschen, auch bei uns in der Werkstatt, sind 
deshalb sehr besorgt im Hinblick auf die Zukunft.

Damit beschäftigen sich die Klimaschutz-Agenten:
» Wir tauschen uns über aktuelle Themen aus, wir teilen unsere 

Erfahrungen und planen Aktionen wie zum Beispiel Exkursionen 
oder Teilnahme an Demos.

» Wir bilden uns weiter und versuchen, die Ursachen des Klima-
wandels besser zu verstehen.

» Wir besprechen die Maßnahmen zum Klimaschutz in der Politik.
» Wir schauen uns in der Werkstatt um. Wir überlegen, was wir 

selbst für den Klimaschutz innerhalb und außerhalb der Werk-
statt tun können.

» Wir wollen erreichen, dass mehr Menschen verstehen, wie wich-
tig das Thema für uns alle ist.

Wir werden kreativ und gestalten Plakate sowie Installationen. 
Dafür vereinbaren wir zusätzliche Praxistermine.

Klimaschutz-Agenten
Klimaschutz geht uns alle an!
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TERMIN
Freitag I 08.00 – 11.00 Uhr
4 Gruppen, Turnus 14-tägig

ORT
Standort Hauptwerkstatt
Therapieraum

DURCHFÜHRUNG
Caritas-Werkstatt
Birgit Kiel 

TEILNEHMENDE
maximal 5 pro Gruppe 

ANMELDUNG
Bis 07.03.2025

Ton ist ein besonderes Material, ein Urgestein, das im Laufe von Mil-
lionen Jahren durch einen geologischen Verwitterungsprozess ent-
standen ist. Ton fordert dich auf, dich mit ihm zu beschäftigen. Er 
kann in alle Richtungen modelliert werden und du hinterlässt Spu-
ren auf ihm. Hier werden besonders der Haut- und Gleichgewichts-
sinn sowie die Sensibilität geschult.

Du lernst das Material Ton kennen und erfährst wichtige Aspekte 
der Verarbeitung.

Ton bietet dir vielfältige Möglichkeiten, dich auszudrücken. Es 
macht Spaß, sich auf eine kreative Arbeit einzulassen und hierüber 
eigene Ideen zu entwickeln und umzusetzen. Deiner Kreativität sind 
nur wenige Grenzen gesetzt.

Zum Schluss wird dein Werk gebrannt. Kleine Geschenke oder 
Exponate für den Adventsbasar sorgen für Erfolgserlebnisse und 
Anerkennung, auch über die Werkstattgrenzen hinaus.

Kreatives Gestalten mit Ton
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TERMINE
Standort Heidering
Dienstag I 09.00 – 12.00 Uhr
3 Gruppen
Donnerstag I 09.00 – 13.45 Uhr
4 Gruppen
Standort Hauptwerkstatt
Mittwoch I 08.00 – 11.00 Uhr 
3 Gruppen

ORTE
Josefhaus
Lerninsel Campus Q 
Standort Heidering
Veranstaltungsraum 

DURCHFÜHRUNG
Caritas-Werkstatt
Birgit Kiel 

TEILNEHMENDE
maximal 10 pro Gruppe

ANMELDUNG
Bis 07.03.2025

Lesen, Schreiben, Rechnen

Lesen, Schreiben und Rechnen erweitert die eigenen Möglichkeiten 
in vielen Lebensbereichen und ist eine wichtige Voraussetzung, um 
am gesellschaftlichen Leben teilhaben zu können. Viele Beschäf-
tigte der Werkstatt haben Schwierigkeiten dabei oder sie möchten 
ihr Wissen aus der Schulzeit auffrischen.

Ob es darum geht, den Fahrplan vom Bus oder die Angebote in 
unserer Kantine zu lesen, einen Urlaubsgruß zu schreiben oder das 
Wechselgeld beim Einkauf nachzuzählen – überall muss man lesen, 
schreiben und rechnen können.

In diesem jeweils einstündigen Kurs wird in kleinen Gruppen 
gemeinsam das Lesen, Schreiben und Rechnen geübt. Der Bereich 
„Sachkunde“ erweitert das Bildungsangebot und trägt wesentlich 
zur Allgemeinbildung bei. Der Spaß darf bei all den Anstrengungen 
nicht fehlen und am Ende des Schuljahres darf sich dann jede:r über 
seine Erfolge und ein persönliches Zeugnis freuen.
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TERMINE
Freitag I 08.00 – 12.30 Uhr 

ORT
Standort Hauptwerkstatt
Büro Frau Kiel 

DURCHFÜHRUNG
Logopädische Praxis Victoria 
Podschun

TEILNEHMENDE
8

ANMELDUNG
Über Laura Krüger oder den 
zuständigen Fachdienst möglich

Die Sprache ist ein wichtiges Mittel, mit anderen Menschen in Kon-
takt zu treten und die eigenen Anliegen verständlich zu machen. 
Einschränkungen der Sprechfähigkeit berühren damit einen bedeut-
samen Aspekt des sozialen Lebens eines Menschen.

Ziel der logopädischen Therapie ist es, Störungen der Stimme, der 
Sprache, des Redeflusses, der Artikulation und des Schluckens zu 
verbessern oder zu beheben, um die Lebensqualität zu erhöhen und 
soziale Teilhabe zu erleichtern.

Die Therapien sind als Einzelbehandlungen angelegt.

Logopädie
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TERMINE
Mittwoch I 10.00 – 15.30 Uhr
3 Gruppen
Donnerstag I 13.15 – 14.45 Uhr
2 Gruppen

ORT
Standort Hauptwerkstatt
Kreativraum Halle A

DURCHFÜHRUNG
Caritas-Werkstatt
Eva-Maria Göbel 

TEILNEHMENDE
maximal 4 pro Gruppe 

ANMELDUNG
Bis 07.03.2025

Du liebst Farben und Formen und hast Freude daran, deine Welt mit 
Pinsel oder Zeichenstift zu gestalten und damit dich selbst sichtbar 
zu machen?

Vielleicht glaubst du aber auch, du „könntest nicht malen“? Dann 
wäre es höchste Zeit, dies einmal auszuprobieren.

Du wirst von den neuen Ausdrucksmöglichkeiten begeistert sein!

Wir arbeiten nicht nur mit Pinsel und Farben, sondern auch mit 
unterschiedlichsten Druck- und Zeichentechniken. Themenbezogen 
arbeiten wir auch mit Ton und anderen plastischen Materialien.

Wir gestalten mit den entstandenen Arbeiten thematische Ausstel-
lungen in der Hauptwerkstatt, die regelmäßig wechseln und vielen 
Menschen Freude bereiten.

Malen und Gestalten
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TERMINE
Standort Aderluch
Donnerstag | 09.30 – 10.30 Uhr
Jeden 1. Donnerstag im Monat
Standort Hauptwerkstatt
Donnerstag | 09.30 – 10.30 Uhr
Jeden 2., 3., 4. Donnerstag im Monat

ORTE
Standort Aderluch
Therapieraum
Standort Hauptwerkstatt
Kreativraum Halle A

DURCHFÜHRUNG
Caritas-Werkstatt
Eva-Maria Göbel

TEILNEHMENDE
maximal 15 pro Gruppe 

ANMELDUNG
Bis 07.03.2025

Du liebst Musik und willst sie gemeinsam mit anderen Menschen 
erleben? Dann bist du in dieser Gruppe mit deinen individuellen 
Fähigkeiten willkommen und wirst jede Unterstützung erhalten, die 
du brauchst.

Wir singen die vertrauten Lieder im Jahreskreis und entdecken 
gemeinsam Neues. Durch Spiel und Spaß werden aus Liedern oft 
ganze Geschichten. Dann darfst du dich auch mal verkleiden und in 
eine andere Rolle schlüpfen.

Wenn du magst, kannst du mit einem Instrument den Rhythmus 
der Lieder unterstützen.

Bringe deine Wünsche, Gedanken und Gefühle ein – daraus entsteht 
unsere gemeinsame Musik.

Musik und Bewegung
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TERMIN
Dienstag I 12.30 – 13.30 Uhr

ORT
Standort Hauptwerkstatt
Aufenthaltsraum FBB
Kreativraum Halle A 

DURCHFÜHRUNG
Caritas-Werkstatt
Eva-Maria Göbel 

TEILNEHMENDE
maximal 4 FBB-Beschäftigte 

ANMELDUNG
Bis 07.03.2025

Im Förder- und Beschäftigungsbereich (FBB) findet sich eine kleine 
Runde zusammen und begibt sich auf eine gemeinsame Klangreise.

Dabei können Raumklang und Rhythmus erlebt, Klangkörper 
erforscht und Klänge selbst erzeugt werden. Der Körper kann posi-
tiv und in Aktivität erlebt werden. Gefühle werden wahrgenommen 
und können auf eine andere Art mitgeteilt werden.

Durch die Klänge entsteht Kontakt, aber auch durch Blicke, Gesten 
und kleine Hilfestellungen wenden sich die Teilnehmenden einan-
der zu.

Die Alltagsroutine ist für eine kleine Weile unterbrochen, dann wird 
es Zeit für neue Erfahrungen.

Musikalisches Angebot im FBB
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TERMINE
Standort Hauptwerkstatt
Mittwoch
08.00 – 09.00 Uhr
10.00 – 11.00 Uhr
Standort Heidering 
Mittwoch I 10.00 – 11.00 Uhr
Standort Aderluch
Donnerstag I 10.00 – 11.00 Uhr

ORT
Treffpunkt Eingangsbereich der 
jeweiligen Standorte

DURCHFÜHRUNG
Caritas-Werkstatt
Iris Arndt I Candy Döhnert
Sandra Jahn I Carmen Preuß
Birgit Wentzel | Melissa Beyaz
Veronika Priwitzer I Melanie Freitag

TEILNEHMENDE
Maximal 30

ANMELDUNG
Bis 07.03.2025

Nordic Walking ist ein Sport, bei dem die Teilnehmenden mit zwei 
Stöcken spazieren gehen, um fit zu bleiben. Das Wichtige dabei 
ist, draußen an der frischen Luft zu sein. Besonders Menschen mit 
Gelenk- oder Rückenproblemen tut diese Bewegung gut. Nordic 
Walking wirkt entspannend für Körper und Seele.
» Die Gelenke und die Wirbelsäule werden nicht so stark bean-

sprucht wie beim Joggen.
» Viele Muskeln werden aktiviert und gestärkt.
» Es hilft, fitter zu werden und Kalorien zu verbrennen.
» Jede:r kann mitmachen, egal wie sportlich er oder sie ist. 
Hier haben alle Spaß an der gemeinsamen Bewegung.

Nordic Walking
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TERMINE
Standort Aderluch
Dienstag I 08.00 – 14.00 Uhr
Standort Hauptwerkstatt
Donnerstag I 08.00 – 14.00 Uhr

ORTE
Standort Aderluch
Therapieraum
Standort Hauptwerkstatt
Therapieraum

DURCHFÜHRUNG
Praxis für Physiotherapie Birkenwerder
Physio Hands

TEILNEHMENDE
nach Vereinbarung

ANMELDUNG
über Laura Krüger möglich

PH
YS

IO
TH

ER
AP

IE

Physiotherapie bietet den Beschäftigten ein breites Spektrum von 
Anwendungsmöglichkeiten mit denen körperliche Symptome 
behandelt und gelindert werden, sowie das Wohlbefinden verbes-
sert wird.

Die Selbstständigkeit fördern und erhalten ist ein weiterer wichti-
ger Aspekt. Einzelanwendungen bieten die Möglichkeit gezielt auf 
die Bedürfnisse jede:s Beschäftigten einzugehen. 

Inhalt der Behandlungen sind beispielsweise
» Massagen
» Manuelle Therapie und Triggerpunktbehandlung
» Entspannungsübungen
» Rückenübungen
» Neurologische Behandlung nach dem Bobath-Konzept
» klassische Übungsbehandlungen, Gang- und Motoriktraining
Dauerhafte Behandlungen erfolgen nach Vorliegen einer 
Heilmittelverordnung. 

Physiotherapie



57

ON
LI

NE
-R

EP
OR

TE
R:

IN
NE

N

TERMINE
Standort Hauptwerkstatt
Mittwoch I 12.00 – 14.00 Uhr I 
Standort Heidering
Montag I 11.00 – 13.00 Uhr I 

ORTE
Josefhaus
Lerninsel Campus Q 
Standort Heidering
Medienkabinett 

DURCHFÜHRUNG
Caritas-Werkstatt
Frank Nussbücker

TEILNEHMENDE
5 – 10

ANMELDUNG
Bis 07.03.2025

Der Alltag in der Werkstatt ist bunt und voller Erlebnisse. Grund 
genug, sie aufzuschreiben und festzuhalten. 

Wir suchen Beschäftigte, die Freude am Schreiben oder am Foto-
grafieren haben und in einer Redaktionsgruppe für unsere Inter-
netseiten mitarbeiten. Ob große Ereignisse oder interessante 
Nebensächlichkeiten: Mit Euch erfährt die Welt, was Sache ist in der 
Caritas-Werkstatt. 

Unter fachkundiger Anleitung entwerft ihr kurze Texte, Anekdo-
ten und Pointen und sucht nach aussagekräftigen Bildern, die das 
Leben in der Werkstatt einfangen. Eure Texte und Fotos werden 
jede Woche auf den Online-Kanälen unserer Werkstatt veröffent-
licht. Werdet Botschafter:innen und Reporter:innen für Euren 
Arbeitsplatz und Eure Abteilung. Schreibt mit an der Geschichte der 
Caritas-Werkstatt!

Online-Reporter:innen gesucht 
Kurztexte für den Internet-Auftritt der Caritas-Werkstatt
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TERMINE
Standort Hauptwerkstatt 
Montag I 09.45 – 15.15 Uhr
Standort Heidering
Mittwoch I 11.00 – 14.00 Uhr
14-tägig
Standort Aderluch
Mittwoch I 09.45 – 14.00 Uhr
14-tägig

ORTE
Standort Hauptwerkstatt
Therapieraum 
Standort Heidering
Veranstaltungsraum I Ruheraum
Standort Aderluch
Therapieraum

DURCHFÜHRUNG 
Caritas-Werkstatt
Klemens Statt
Heilpraktiker für Psychotherapie 

TEILNEHMENDE
Offen

ANMELDUNG
Direkt in der Sprechstunde, vorab bei 
Klemens Statt oder der Fachkraft

Kennst du die Situation, dass dich etwas stark beschäftigt und du 
keinen Rat weißt?

Du stehst beispielsweise vor einer schwierigen Entscheidung oder 
du hast Probleme zu Hause oder auf Arbeit. Du fühlst dich nicht 
sicher, hast Angst, etwas falsch zu machen. Oder irgendetwas Ande-
res belastet dich sehr.

Dann ist es gut, wenn du mit einer anderen Person vertrauensvoll 
darüber reden kannst.

Dafür bietet dir die Sprechstunde eine Möglichkeit. Du kannst vor-
her einen Termin mit mir vereinbaren. 

Wenn die Lösung eines persönlichen Problems mehr Zeit braucht, 
können regelmäßige Gesprächstermine vereinbart werden.

Die Sprechstunde kann auch von Mitarbeiter:innen der Caritas-
Werkstatt für beschäftigtenbezogene Fragestellungen genutzt 
werden.

Gespräche und Beratung
Sprechstunde Heilpraktiker für Psychotherapie
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TERMIN
Donnerstag I 11.00 – 14.30 Uhr
3 Gruppen

ORT
Caritas-Wohnen
Haus Luise 

DURCHFÜHRUNG
Tanzpädagogik/Tanzvermittlung 
Karin A. Mocke

TEILNEHMENDE
maximal 26

ANMELDUNG
Bis 07.03.2025

Du bewegst dich gerne zur Musik? Du tanzt gerne gemeinsam mit 
anderen Menschen?

Du magst Street-Dance, Hip Hop oder Jazz?

Dann ist unsere Tanzgruppe bestimmt das Richtige für dich!

In unseren Tanzgruppen lernst du, dich zur Musik zu bewegen, allein 
oder mit den anderen gemeinsam. Du erlernst neue Bewegungen 
und hast dabei Freude an der Musik. Du kannst dir eigene Tanzfigu-
ren ausdenken und einüben. Du erlebst, wie viel Raum du benötigst, 
wenn du dich zur Musik bewegst. Und du kannst anderen Menschen 
bei einem Auftritt zeigen, was du kannst.

Tanz
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TERMIN
Mittwoch I 14.00 – 15.00 Uhr

ORT
Standort Aderluch
Speisesaal 
Josefhaus
Lerninsel Campus Q 

DURCHFÜHRUNG
Caritas-Werkstatt
Nancy Berg I Verena Noelting

TEILNEHMENDE
offen

ANMELDUNG
Bis 07.03.2025

Tischtennis ist ein Sport, bei dem es auf schnelle Reaktionen und 
einen scharfen Blick ankommt. Nur mit Geschick und Treffsicher-
heit kann es gelingen, den Ball im Spiel zu halten und Punkte zu 
sammeln.

Der Spaß und die Freude am Tischtennisspiel stehen an erster Stelle 
dieses begleitenden Angebotes. Ob chinesisch, im Doppel- oder Ein-
zelspiel – bei diesem Ballsport kommt es darauf an, miteinander zu 
spielen und zu kooperieren.

Jeden Mittwoch bietet sich für alle Interessierten die Möglichkeit, 
sich einer offenen Gruppe im Tischtennisspiel anzuschließen.

Tischtennisschläger und -bälle sind vorhanden. Ein gesonderter 
Fahrdienst kann nicht organisiert werden.

Tischtennis
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TERMINE
Die Termine werden 
rechtzeitig bekannt gegeben.

ORTE
Alle Standorte

DURCHFÜHRUNG
Caritas-Werkstatt
Der Werkstattrat und die 
Frauenbeauftragten

TEILNEHMENDE 
offen

ANMELDUNG
Eine Anmeldung ist nicht 
notwendig.

Der Werkstattrat und die Frauenbeauftragten sind deine gewählten 
Vertreter:innen. Das heißt, wenn es in der Werkstatt etwas gibt, was 
du ansprechen möchtest, kannst du das tun.

Hast du den Wunsch, etwas mit dem Werkstattrat oder einer Frau-
enbeauftragten zu bereden, Anregungen oder Hinweise zu geben? 
Brauchst du einen Rat oder möchtest du dich über etwas beschwe-
ren? Für all das stehen der Werkstattrat und die Frauenbeauftragten 
zur Verfügung. Es ist ihre Aufgabe, deine Interessen zu vertreten, 
dich zu unterstützen oder zu vermitteln, damit Probleme da ange-
sprochen und gelöst werden können, wo sie hingehören.

Bereichsbesuche: Alle 12 Wochen hast du die Gelegenheit, deine 
Themen anzusprechen, wenn Mitglieder der Gremien sämtliche 
Bereiche besuchen.

Sitzungen: Die beiden Gremien tagen einmal im Monat, die Termine 
werden werkstattweit veröffentlicht. Du kannst als Gast zu diesen 
Sitzungen dazukommen.

Wenn es schnell gehen muss: Die Mitglieder der Gremien sind per-
sönlich oder über ihre zuständigen Fachkräfte erreichbar.

Der Werkstattrat und die Frauen-
beauftragten sind für dich da!
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Programm
des Grundbildungszentrums Oberhavel  
für Werkstattbeschäftigte

Das Grundbildungszentrum Oberhavel wird gefördert aus Mitteln der  
Europäischen Union und des Landes Brandenburg.

https://vhs.oberhavel.de/kurse/
grundbildung/grundbildungszentrum
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64 Umgang mit Tablet und Smartphone
65 Cookies und Co.
66 Umgang mit dem Computer und 

Laptop
67 Basiswissen Englisch
68 Bildungsfahrt nach Potsdam
69 Studientag in der Gedenkstätte 

Sachsenhausen
70 Besuch des Regionalmuseums 

Oranienburg

71 Ausflug zum Schloss Liebenberg
72 Studientag Gedenkstätte 

Sachsenhausen
73 Bildungsfahrt zum Bundestag
74 Bildungsfahrt zum Humboldtforum 

in Berlin 
75 Lerntreff
76 Lerntreff Spezial
77 Lesungen in Einfacher Sprache

Angebote des Grundbildungszentrums
Inhalt

Es besteht die Möglichkeit Exkursionen des Grundbildungszentrums als Gruppenausflüge zu organisieren. Diese 
Exkursionen erfüllen die Voraussetzungen für die Beantragung eines zusätzlichen Bildungsbonus zur Erhöhung des 
Ausflugsbudgets. Die Kapazitäten der Exkursionen sind begrenzt. Wir bitten rechtzeitig um Anmeldung.
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TERMINE
Dienstag
11.02. – 08.04.2025 I 13.30 – 15.00 Uhr

ORT
Volkshochschule Oberhavel 
Havelstraße 18, Raum 8

DURCHFÜHRUNG
Grundbildungszentrum VHS Oberhavel

TEILNEHMENDE 
8 Teilnehmende

ANMELDUNG
Bis 07.02.2025

In diesem Kurs lernen Sie Ihr Smartphone und Tablet besser kennen.

Sie erfahren, wie man das Smartphone richtig einstellt und bedient.

Sie lernen auch, wie man Updates macht.

Wir schauen uns an, wie man Apps installiert und deinstalliert. 

Und wie man mit Messengern, Whatsapp und anderen Diensten 
umgeht. 

Wie man Kontakte speichert, schauen wir uns auch an.

Es bleibt zudem immer viel Zeit für Fragen.

Umgang mit Tablet und 
Smartphone
unter dem Betriebssystem Android
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TERMINE
Dienstag
06.05. – 01.07.2025 I 13.30 – 15.00 Uhr

ORT
Volkshochschule Oberhavel 
Havelstraße 18, Raum 8

DURCHFÜHRUNG
Grundbildungszentrum VHS Oberhavel

TEILNEHMENDE 
8 Teilnehmende

ANMELDUNG
Bis 07.03.2025

In diesem Kurs geht es um die Sicherheit im Internet.

Wir schauen uns die Gefahren im Internet an.

Und lernen wie man sich davor schützen kann. 

Folgende Themen besprechen wir im Kurs:
» Was ist Datenschutz?
» Wozu ist Datenschutz wichtig?
» Welche Spuren/Daten hinterlasse ich im Internet?
» Was sind Cookies?
» Wie stelle ich den Datenschutz auf meinem Handy ein?
» Auf was muss ich beim Suchen im Internet achten?
» Wie suche ich Informationen im Internet?

Cookies und Co.
Grundwissen zur Nutzung des Internets
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In diesem Kurs geht es um den richtigen Umgang mit dem Com-
puter und Laptop. Wir schauen uns an, wie der Computer und der 
Laptop funktionieren. Und vor allem, wie man damit umgeht. Auch 
lernen Sie, wie man im Internet richtig sucht.

Im zweiten Teil geht es um das Schreiben auf dem Computer und 
Laptop. 

Sie lernen den Umgang mit der Software Microsoft Word:
» Was kann ich alles mit Word machen?
» Wie gebe ich Text ein?  
» Wie ändere ich Schriftart, Schriftgröße, Schriftfarbe und füge 

Effekte zu? 
» Wie füge ich Bilder ein?
» Wie hole ich Texte und Bilder aus dem Internet?
» Wie erstelle ich eine Tabelle? 
» Wie speichere ich meine Dokumente 
» Wie drucke ich sie aus?

Natürlich bleibt immer Zeit für Ihre Fragen.

TERMINE
Dienstag
03.09. – 16.12.2025 I 13.30 – 15.00 Uhr

ORT
Volkshochschule Oberhavel 
Havelstraße 18, Raum 8

DURCHFÜHRUNG
Grundbildungszentrum VHS Oberhavel

TEILNEHMENDE 
8 Teilnehmende

ANMELDUNG
Bis 07.03.2025

Umgang mit dem Computer  
und dem Laptop
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TERMINE
Teil 1
Dienstag
04.03. – 08.07.2025 I 14.00 – 15.30 Uhr
Teil 2
Dienstag
09.09. – 16.12.2025 I 14.00 – 15.30 Uhr

ORT
Volkshochschule Oberhavel 
Havelstraße 18, Raum 3

DURCHFÜHRUNG
Grundbildungszentrum VHS Oberhavel

TEILNEHMENDE 
8 Teilnehmende

ANMELDUNG
Bis 28.02.2025

Im Kurs lernen Sie:
» Erste Wörter auf Englisch und wie man sie ausspricht.
» Sich vorstellen.
» Einfache Gespräche führen.
» Einfache Nachrichten schreiben.
» Internetseiten nutzen.
» Was englische Wörter im Alltag bedeuten und wie man sie 

benutzt.

Basiswissen Englisch



68

Dies ist eine Bildungsfahrt nach Potsdam. Zuerst besuchen wir die 
Gedenkstätte Lindenstraße. Sie erinnert an politische Verfolgung 
und Haft während:
» des Nationalsozialismus,
» der sowjetischen Besatzung,
» und der DDR.

Sie befindet sich in einem ehemaligen Gefängnis- und 
Gerichtsgebäude.

Danach gehen wir in den Brandenburger Landtag. Dort haben wir 
eine Führung. Wir schauen uns an, welche Ordnung es im Plenar-
saal gibt. Das heißt, wo sitzt welche Partei und wie viele Sitze hat 
diese.

Diese Fahrt wird zusammen mit dem Grundbildungszentrum 
Uckermark durchgeführt.

Bildungsfahrt nach Potsdam
Gedenkstätte Lindenstrasse und Brandenburger Landtag

TERMIN
Dienstag
20.03.2025 I 09.45 – 17.00 Uhr

ORT
Gedenkstätte Lindenstraße
Potsdam

DURCHFÜHRUNG
Grundbildungszentrum VHS Oberhavel  
Caritas-Werkstatt

TEILNEHMENDE 
8 Teilnehmende

ANMELDUNG
Bis 07.03.2025
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TERMIN
Mittwoch
30.04.2025 I 09.45 – 15.00 Uhr

ORT
Gedenkstätte Sachsenhausen
Oranienburg

DURCHFÜHRUNG
Grundbildungszentrum VHS Oberhavel 
Caritas-Werkstatt

TEILNEHMENDE 
8 Teilnehmende

ANMELDUNG
Bis 07.03.2025

Wir besuchen die Gedenkstätte Sachsenhausen.

Dies war ein ehemaliges Konzentrationslager (KZ) während des  
2. Weltkriegs. 

Heute ist es ein Museum.

Hier kann man sehen und lernen, was damals passiert ist.

Am Studientag schauen wir uns den Alltag der Häftlinge im KZ an.

Wir erfahren, wie die Menschen im KZ gelebt haben und sprechen 
darüber.

Alle Texte sind leicht verständlich.

Es gibt viel Zeit für Fragen und Diskussionen.

Studientag in der Gedenkstätte 
Sachsenhausen
Alltag und Haft im KZ
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Besuch des Regionalmuseums 
Oranienburg
Führung in Einfacher Sprache 

ReMO ist die Abkürzung für Regionalmuseum Oranienburg. Es 
befindet sich im Schloss Oranienburg.

Dort wird die Geschichte der Region Oberhavel gezeigt: Von der 
Gründung der Burg bis zur heutigen Zeit.

Auch die Entwicklung der Natur in der Umgebung kann man dort 
sehen. Es ist eine Zeitreise von der Eiszeit bis heute.

Das Museum ist sehr interaktiv. Das heißt man kann mitmachen.

Man kann Ritterrüstungen anfassen. Und sogar hören, wie die  
Menschen früher geredet haben.

Die Führung durch das Museum ist leicht zu verstehen. Sie ist in 
einfacher Sprache.

TERMINE
Diese Führung findet einmal im Mai 
und einmal im Oktober statt.
Die genauen Daten werden noch 
bekannt gegeben.

ORT
Regionalmuseum Oranienburg

DURCHFÜHRUNG
Grundbildungszentrum VHS Oberhavel
Caritas-Werkstatt

TEILNEHMENDE 
15 Teilnehmende

ANMELDUNG
Bis 07.03.2025
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TERMIN
Donnerstag
05.06.2025 I 09.00 – 15.00 Uhr

ORT
Schloss und Gut Liebenberg
Parkweg 1, Löwenberger Land

DURCHFÜHRUNG
Grundbildungszentrum VHS Oberhavel
Caritas-Werkstatt

TEILNEHMENDE 
15 Teilnehmende

ANMELDUNG
Bis 07.03.2025

Was sind die vielen schönen Besonderheiten auf Schloss & Gut 
Liebenberg? 

Sehen und erleben Sie, wie sich das Gelände verändert hat.

In den letzten Jahrhunderten ist viel passiert: Die Gebäude haben 
sich verändern, aber auch ihre Nutzung.

In einer Schnitzeljagd in einfacher Sprache erkunden Sie das Gut 
allein. 

Nach der Führung essen wir gemeinsam zu Mittag.

Danach können Sie in einem Workshop selbst etwas basteln.

Ausflug zum Schloss Liebenberg
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TERMIN
Donnerstag
19.06.2025 I 09.45 – 15.00 Uhr

ORT
Gedenkstätte Sachsenhausen
Oranienburg

DURCHFÜHRUNG
Grundbildungszentrum VHS Oberhavel
Caritas-Werkstatt

TEILNEHMENDE 
8 Teilnehmende

ANMELDUNG
Bis 07.03.2025

Wir besuchen die Gedenkstätte Sachsenhausen. Dies war ein ehe-
maliges Konzentrationslager (KZ) während des 2. Weltkriegs. Heute 
ist es ein Museum.

Dort gibt es eine Führung über das Gelände.

Wir schauen uns dann ganz genau einige Menschen und Ihre 
Lebensläufe an:
» Was war da vor vielen Jahren? 
» Wer waren die Menschen, die dort lebten?
» Was ist mit diesen Menschen passiert?
» Was kann man aus dieser Zeit heute noch sehen?

Diese Führung wird zusammen mit dem Grundbildungszentrum 
Uckermark durchgeführt.

Studientag Gedenkstätte 
Sachsenhausen
Lebensläufe 
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TERMIN
Donnerstag
18.09.2025 I 09.00 – 15.00 Uhr

ORT
Deutscher Bundestag
Platz der Republik 1, Berlin

DURCHFÜHRUNG
Grundbildungszentrum VHS Oberhavel
Caritas-Werkstatt

TEILNEHMENDE 
15 Teilnehmende

ANMELDUNG
Bis 07.03.2025

Auf dieser Bildungsfahrt besuchen wir den Deutschen Bundestag.

Der Bundestags befindet sich im Reichstag in Berlin.

Während der Führung lernen Sie etwas über:
» die Aufgaben,
» die Arbeitsweise 
» und die Zusammensetzung des Parlaments.

Auch lernen wir etwas über die Geschichte und Architektur des 
Reichstagsgebäudes. 

Am Ende können wir die Kuppel des Reichstags besuchen.  

Diese Führung wird zusammen mit dem Grundbildungszentrum 
Uckermark durchgeführt.

Bildungsfahrt zum Bundestag
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In dieser Bildungsfahrt geht es zum Humboldtforum nach Berlin.
» In einem Rundgang lernen Sie die Architektur des Humboldtfo-

rums kennen. 
» Sie betrachten alte und neue Gebäudeteile. 
» Und Sie entdecken gemeinsam Figuren und andere Verzierungen. 
» Welche verschiedenen Formen findet man? 
» Wie fühlen sich die verschiedenen Materialien an? 
» Anhand von Tastobjekten wird die Baugeschichte an diesem Ort 

lebendig.

Danach schauen wir uns gemeinsam die Ausstellung  
„Berlin Global“ an. 
» Vieles, was in Berlin passiert, hat Einfluss auf die Welt.
» In dieser Ausstellung werfen Sie einen Blick auf die Stadt und 

ihre weltweiten Verbindungen.

Wenn Zeit bleibt und der Weihnachtsmarkt geöffnet hat, besuchen 
wir ihn.

TERMIN
Donnerstag
04.12.2025 I 10.00 – 16.30 Uhr

ORT
Humboldtforum
Schlossplatz 1, Berlin

DURCHFÜHRUNG
Grundbildungszentrum VHS Oberhavel 
Caritas-Werkstatt

TEILNEHMENDE 
15 Teilnehmende

ANMELDUNG
Bis 07.03.2025

Bildungsfahrt zum  
Humboldtforum in Berlin 
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ORANIENBURG
VHS Oberhavel, Remise 2
Havelstraße 18, 16515 Oranienburg
Dienstag I 15.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag I 10.00 – 13.00 Uhr

FÜRSTENBERG/HAVEL 
Aula (Hinterhaus)
Am Markt 5, 6798 Fürstenberg/Havel
Freitag I 15.00 – 18.00 Uhr

HENNIGSDORF
Nachbarschaftstreff Pur
Nauener Straße 13
16761 Hennigsdorf
Mittwoch I 14.00 – 17.00 Uhr
Raum wird noch gesucht

HOHEN NEUENDORF 
Stadtbibliothek
Schönfließer Str. 17, 
16540 Hohen Neuendorf
Mittwoch I 14.30 – 17.30 Uhr

Im Lerntreff unterstützen wir selbstständiges Lernen. 

Wir tauschen uns aus und lernen von- und miteinander. 

Es ist ein offenes Angebot für alle Erwachsenen.

Sie können hier ihr Lesen und Schreiben verbessern.

Kommen Sie vorbei: ohne Anmeldung.

Der Lerntreff ist kostenlos.

Der Lerntreff bleibt an Feiertagen und in den Ferien geschlossen.

Lerntreff
Lesen und Schreiben lernen 
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Im Lerntreff unterstützen wir selbstständiges Lernen. 

Wir tauschen uns aus und lernen von und miteinander. 

Es ist ein offenes Angebot für alle Erwachsenen.

Sie können hier ihr Rechnen verbessern.

Sie können hier am Computer arbeiten.

Rechnen im Alltag und Computer/Digitales finden  
wochenweise im Wechsel statt. 

Die genauen Termine finden Sie auf der Website

Kommen Sie vorbei: ohne Anmeldung.

Der Lerntreff ist kostenlos.

Lerntreff Spezial
Rechnen im Alltag , Computer und Digitales 

https://vhs.oberhavel.de/kurse/
grundbildung/lerntreff

ORANIENBURG
VHS Oberhavel, Remise 2
Havelstraße 18, 16515 Oranienburg
Donnerstag I 16.00 – 17.30 Uhr
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STADTBIBLIOTHEK ORANIENBURG 
Schlosspl. 2, 16515 Oranienburg
Beratungsraum 40, 2.OG
Freitag
14.02.2025 I 15.00 – 16.00 Uhr
16.05.2025 I 15.00 – 16.00 Uhr
29.08.2025 | 15.00 – 16.00 Uhr
2 1 .1 1 . 2025 I 18.30 – 20.00 Uhr

ANMELDUNG:
Grundbildung@oberhavel.de  oder 
03301.601 5752

BIBLIOTHEK HOHEN NEUENDORF 
Schönfließer Str. 17 
16540 Hohen Neuendorf
Freitag
21.03.2025 I 15.00 – 16.00 Uhr
13.06.2025 I 15.00 – 16.00 Uhr
19.09.2025 I 15.00 – 16.00 Uhr
0 7.11.2025 I 15.00 – 16.00 Uhr

ANMELDUNG:
stadtbibliothek@hohen-neuendorf.de 
oder 03303.528 530

Ohrenschmaus ist unsere neue Vorlesereihe für Erwachsene. 

Wir lesen in einfacher Sprache vor, damit alle gut mitkommen.

Der Eintritt ist frei.

Die Bücher können mit einem Ausweis in der Bibliothek ausgelie-
hen werden.

Es gibt viele Bücher in einfacher Sprache.

Lesungen in Einfacher Sprache
Ohrenschmaus - Eine Lesung für Erwachsene in Einfacher 
Sprache 
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Inklusives Programm 
für alle Beschäftigten & Mitarbeiter:innen
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80 Aktionswoche „Demokratie: Eine gute 
Wahl“ 11.02. – 18.02.2025

81 Demokratie: Eine gute Wahl
82 Wer die Wahl hat
84 Erinnerung und Verantwortung
85 Im Johannesberg läuft‘s!
86 Weiterbeschäftigung nach Erreichen 

des Regelrentenalters
87 Gottesdienste St. Johannesberg
88 Tag der offenen Tür
89 Jahreshauptversammlung

90 Johannesfest
91 Fahrrad-Codierung
92 Special Olympics Brandenburg 

10.07. bis 13.07.2025
94 Landesspiele Potsdam 10. bis 13. Juli 

2025
95 Erntedankfest
96 Aktionswoche „Gesund arbeiten in 

der Werkstatt“ 14.10. – 16.10.2025
98 Adventsmarkt
99 Erkundungsspaziergang 

Werkstattgelände

Gemeinsame Angebote
Inhalt
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11.02.2025  
Zeitzeugengespräch mit Chris Lopatta  
„Demokratie: Eine gute Wahl“

17.02.2025  
„Wer die Wahl hat – Übungswahllokal und Wahlfahrt zur 
Bundestagswahl“

18.02.2025 
Vortrag von Lia Niebuhr  
„Erinnerung und Verantwortung – Demokratie in der 
Gegenwart und Vergangenheit“- Die Lebensgeschichte 
von meiner Urgroßtante Friedel

Aktionswoche  
„Demokratie: Eine gute Wahl“  
11.02.– 18.02.2025
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TERMIN
Dienstag
11.02.2025 I 17.00 – 18.30 Uhr

ORT
Hauptwerkstatt

DURCHFÜHRUNG 
Christoph Lau & Chris Lopatta

ANMELDUNG
nicht erforderlich

Demokratie ist ein hohes Gut. In sehr vielen Ländern der Welt haben 
die Menschen keine demokratischen Rechte und es kostet Mut und 
ist gefährlich, Kritik an der Regierung zu üben.

Auch die Rechte von Menschen mit Behinderung sind Teil eines 
demokratischen Gemeinwesens. Berufliche Teilhabe und Werkstät-
ten gibt es nur in demokratischen Gesellschaften. Auch deshalb ist 
es uns als Caritas-Werkstatt wichtig, eine demokratische Kultur zu 
fördern, in der nicht das Recht des Stärkeren gilt, sondern Regeln für 
ein gutes Miteinander gelten, auf die sich alle verlassen können.

Chris Lopatta ist Schauspieler und vielen Fußballfans als eines der 
bekanntesten Gesichter beim 1. FC Union Berlin vertraut. Im Vor-
feld der Bundestagswahl wird Lopez in der Caritas-Werkstatt zu 
Gast sein und als Zeitzeuge aus seiner Jugend in der DDR erzählen, 
in der man sich die kleinen persönlichen Freiheiten in verschiede-
nen Nischen suchte, immer auf der Hut vor staatlichem Misstrauen. 
Eine Geschichtsstunde der unterhaltsamen Art, die uns zeigt, wie 
wertvoll Freiheit ist und die ermuntern möchte, vom Wahlrecht 
Gebrauch zu machen.

Demokratie: Eine gute Wahl
Ein Zeitzeugengespräch mit Chris Lopatta
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Wer die Wahl hat, geht hin! Am 23.02.2025 
findet die Wahl zum deutschen Bundestag 
statt. Doch so einfach wie sich der Wahlaufruf 
zur Stimmabgabe anhören mag, ist der Weg 
zur Wahlurne für viele unserer Beschäftigten 
häufig nicht.

Es gab lange Zeit sogenannte Wahlrechtsaus-
schlüsse. Das bedeutet, dass Menschen aus 
bestimmten Gründen von Wahlen ausgeschlos-
sen werden. In Deutschland waren das bis 2019 
mehr als 85.000 volljährige Menschen mit 
Behinderung. Erst am 16. Mai 2019 hat der Bun-
destag die Wahlausschlüsse von Menschen mit 
Betreuung in allen Angelegenheiten aus dem 
Bundeswahlgesetz gestrichen. Seitdem dürfen 
alle Menschen wählen und es gilt Inklusives 
Wahlrecht für alle. 

Für viele unserer Beschäftigten dürfte die 
aktive Ausübung ihres Wahlrechtes also noch 
eine Neuerung sein.

Da kann der Gang ins Wahllokal schon zu einer 
großen Herausforderung werden. Und bei der 
Komplexität der Parteienlandschaft, Wahlver-
sprechen in schwerer Sprache und seitenlangen 
Wahlprogrammen, bleiben (zu) viele Beschäf-
tigte aus Unsicherheit am Wahlsonntag viel-
leicht doch lieber zu Hause. 

Aber Wählen ist wichtig! Insbesondere für 
Menschen mit Behinderung bedeutet die 
aktive Stimmabgabe politische Teilhabe und 
Mitbestimmung. Das wollen wir unterstützen.

Wer die Wahl hat
Übungswahllokal und Wahlfahrt zur Bundestagswahl
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TERMIN
Montag
17.02.2025 I 10.00 – 14.00 Uhr

ORT
Josefhaus
Lerninsel Campus Q

DURCHFÜHRUNG 
Katharina Riedel

ANMELDUNG
Bis 11.02.2025 Anmeldungen für die 
Wahl-Fahrt
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Und deshalb wird es in der Demokratie-Aktionswoche vom 
11.–18.02.2025 viele Angebote rund um die Bundestagswahl geben. 
Am 17.02. warten folgende Mitmachaktionen und Bildungsange-
bote im Josefhaus (Campus Q) auf alle Beschäftigten:
» Übungs-Wahllokal: Hier darf das Wählen einmal getestet wer-

den. Von der Anmeldung bei den Wahlhelfer:innen über den 
Gang in die Wahlkabine bis hin zum Ausfüllen und der Abgabe 
des Stimmzettels. Hier findet die Generalprobe zum Wahlsonn-
tag statt.

» Wahlprogramme leicht erklärt: Wir stellen Euch die Inhalte der 
Wahlprogramme vor und beantworten Eure Fragen zu den Posi-
tionen der Parteien. Informiert Euch, was die verschiedenen Par-
teien zum Thema Inklusion und Mitbestimmung von Menschen 
mit Behinderung sagen.

» Wahl-Fahrt: Wer es bis zum Wahlsonntag nicht erwarten kann, 
der kann bereits im Vorfeld im Briefwahllokal seine Stimme 
abgeben. Wir begleiten Euch zu eurem Wahllokal. Bitte den Per-
sonalausweis und die Wahlbenachrichtigung mitbringen. 
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TERMIN
Dienstag
18.02.2025 I 15.00 – 16.30 Uhr

ORT
Josefhaus
Lerninsel Campus Q

DURCHFÜHRUNG 
Lia Niebuhr

ANMELDUNG
Bis 13.02.2025

Die Lebensgeschichte von meiner Urgroßtante Friedel

Viele Menschen machen sich Sorgen um die Zukunft der Demokra-
tie. Auch immer mehr junge Menschen stellen Fragen zur Politik und 
zur Gesellschaft. Lia ist eine dieser jungen Frauen. Sie findet in die-
ser Zeit ist es besonders wichtig, aus der Geschichte zu lernen und 
nicht zu vergessen, was passiert ist.

Lia hat sich deshalb gemeinsam mit ihrer Oma auf Spurensuche in 
ihrer eigenen Familiengeschichte begeben und diese aufgearbeitet. 
In ihrem Vortrag nimmt uns Lia mit auf diese besondere Reise in die 
Vergangenheit. Gemeinsam mit ihrer Oma schaut sie zurück und 
stellt wichtige Fragen, die auch uns heute betreffen: Wie können 
wir die Demokratie schützen? Was können wir aus der Geschichte 
lernen?

Lia erzählt uns von ihrer Urgroßtante Friedel. Sie war eine mutige 
Frau, die im Dritten Reich gegen die Wahl Hitlers gekämpft hat. 
Dafür musste sie die schweren Folgen des Widerstandes ertragen. 
Ihre Geschichte zeigt uns, wie wichtig es ist, für Gerechtigkeit und 
Demokratie zu kämpfen, auch wenn es schwer ist.

Erinnerung und Verantwortung
Demokratie in der Gegenwart und Vergangenheit
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TERMIN
Freitag I 11.00 – 11.30 Uhr

ORT
Josefhaus 

DURCHFÜHRUNG
Caritas-Werkstatt
Sabine Schrader I Philipp Focking 

TEILNEHMENDE
Maximal 6 

ANMELDUNG
Bis 07.03.2025

Laufen ist eine Aktivität, die viel Spaß macht. Du kannst die Natur 
genießen, den Kopf frei bekommen und außerdem körperlich fit 
bleiben.

Spürst du einen Bewegungsdrang an der frischen Luft? Bist du gern 
sportlich unterwegs und willst aktiv etwas für deine Gesundheit 
tun?

Einfach Laufschuhe schnüren und los geht’s. 

Die Teilnahme ist nur in passender Sportkleidung und Laufschuhen 
möglich. Witterungsbedingt kann es kurzfristig zum Ausfall des 
Angebotes kommen!

Im Johannesberg läuft‘s!
Inklusive Laufgruppe für Mitarbeiter:innen und Beschäftigte
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TERMIN
Donnerstag
15.05.2025 | 16.00 – 18.00 Uhr

ORT
Josefhaus
Lerninsel Campus Q

DURCHFÜHRUNG 
Dr. Martin Nanzka
Rechtsanwalt

ANMELDUNG
Gesondertes Anmeldeverfahren über 
www.caritas-werkstatt.de

In den nächsten Jahren werden zahlreiche Beschäftigte der Caritas-
Werkstatt das gesetzliche Rentenalter erreichen. Dies ist mit vielen 
Fragen und Entscheidungen zur weiteren Lebensgestaltung verbun-
den – für die Beschäftigten selbst, aber auch für die Bezugspersonen.

§ 58, Absatz 1, Satz 3 SGB IX begrenzt die Dauer der Werkstattbe-
schäftigung „in der Regel“ auf das Erreichen der Regelaltersgrenze. 
Dieser definierte „Regelfall“ legt nahe, dass in begründeten Fällen 
Ausnahmen zulässig sind. Zur Auslegung der Ausnahmetatbestände 
gibt es unterschiedliche Erfahrungswerte und bislang auch wenig 
Rechtsprechung.

Mit dieser Veranstaltung möchten wir über die geltende Rechtslage 
informieren, Praxisbeispiele bewerten und Argumentationshilfe 
geben.

Dr. Martin Nanzka ist als Anwalt für Sozialrecht ein ausgewiesener 
Kenner der Materie und ein gefragter Sachverständiger. Die Ver-
anstaltung gibt Gelegenheit, konkrete Praxisbeispiele zu bewerten 
oder den Kontakt zur Kanzlei herzustellen.

Weiterbeschäftigung nach  
Erreichen des Regelrentenalters
Eine Informationsveranstaltung für Beschäftigte, Angehörige 
und Betreuungspersonen
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TERMINE
Donnerstag
03.04.2025 I 09.00 Uhr
Mittwoch
01.10.2025 I 09.00 Uhr
Adventssingen
Mittwoch
03.12.2025 I 09.00 Uhr 

ORT
Kapelle St. Johannesberg

DURCHFÜHRUNG
Einrichtungsleitungen von 
Caritas-Wohnen, Werkstatt und 
Schule St. Johannesberg

ANMELDUNG
nicht erforderlich

Die Kapelle auf unserem Campus ist ein Ort der Begegnung für den 
St. Johannesberg und ein Wahrzeichen nach außen. Hier kommen 
wir zusammen – um durchzuatmen, Kraft zu sammeln und zu dan-
ken, gelegentlich auch, um zu trauern.

Neben den Festen im Kirchenjahr feiern wir gemeinsame Gottes-
dienste, die in Wohnen, Schule und Werkstatt vorbereitet werden 
und die eine schöne Form sind, den St. Johannesberg als Gemein-
schaft zu erleben.

Darüber hinaus freuen wir uns über alle, die sich an Vorbereitung 
und Durchführung aktiv beteiligen. Zu den Vorbereitungstreffen 
wird gesondert eingeladen.

Egal in welcher Form, alle sind herzlich willkommen!

Gottesdienste St. Johannesberg
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TERMIN 
Mittwoch | 09.04.2025

ORT
Standort Hauptwerkstatt

Wie viele Menschen passen eigentlich in die Hauptwerkstatt? Mehr 
als man denkt, jedenfalls! Wenn sich nicht nur in den Arbeitsberei-
chen, sondern auch in den Fluren und auf dem Außengelände die 
Gäste drängen, dann sind dies untrügliche Zeichen für den Tag der 
offenen Tür der Caritas-Werkstatt.

Und damit sich das Kommen umso mehr lohnt, verbinden wir die-
sen Anlass auch in diesem Jahr wieder mit unserem Osterbasar. 
Mit originellen Produktideen aus den verschiedenen Abteilun-
gen der Werkstatt lassen sich einige Ostereinkäufe erledigen. Der 
hauseigene Chor sorgt nebenbei für musikalische Unterhaltung 
oder lädt zum Mitsingen ein. Dazu steuert die Cantina kulinarische 
Leckereien bei. Kurzum, in der Caritas-Werkstatt wird an diesem Tag 
wieder einmal die gute Laune zu Hause sein. Und das für Gäste und 
für Gastgeber:innen.

Wer Lust hat, kann sich an der Vorbereitung und der Durchführung 
aktiv beteiligen. Umso gelungener wird die Veranstaltung. Zu den 
Vorbereitungstreffen wird gesondert eingeladen.

Tag der offenen Tür
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TERMIN
Dienstag I 23.06.2025

ORT 
Campus St. Johannesberg 
Festwiese

DURCHFÜHRUNG
Caritas-Werkstatt
Werkstattleitung
Werkstattrat 

TEILNEHMENDE
Alle Mitarbeiter:innen 
sowie alle Beschäftigten 

ANMELDUNG
nicht erforderlich

Werkstattarbeit ist Teamarbeit. Sie kann nur erfolgreich sein, wenn 
wir uns alle mit unseren unterschiedlichen Aufgaben und Funktio-
nen einer gemeinsamen Verantwortung verpflichtet fühlen. 

Die Jahreshauptversammlung lässt die Caritas-Werkstatt als Gan-
zes zusammenkommen. Gemeinsam und aus den verschiedenen 
Perspektiven möchten wir auf unseren Arbeitsalltag und die Ent-
wicklung der Werkstatt als solches schauen.

Am Vortrag des Johannesfestes werden wir die Jahreshauptver-
sammlung wieder zu einem großen Happening für die gesamte 
Werkstatt machen. Die große Bühne ist uns gerade recht, um die 
Werkstattjubilare im Rahmen der Jahreshauptversammlung gebüh-
rend zu ehren.

Die Veranstaltung gilt zugleich als Werkstattversammlung im Sinne 
von § 9 Werkstättenmitwirkungsverordnung (WMVO).

Jahreshauptversammlung
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TERMIN
Mittwoch I 24.06.2025

ORT
Gelände St. Johannesberg
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Die Dominikanerinnen vom Arenberg erwarben im Jahr 1899 die 
damalige Sommervilla auf dem heutigen Gelände des Caritas-Woh-
nens. Mit der offiziellen Eröffnung des damaligen Waisenhauses am 
24.06.1899, dem Johannestag, legten sie den Grundstein für die Ent-
wicklung der Gesamteinrichtung St. Johannesberg.

In dieser Tradition feiern wir Jahr für Jahr am 24.06. das Johannes-
fest. Auch in diesem Jahr ist dieses Fest für uns ein guter Grund, die 
Geschichte und die Gegenwart der Einrichtung, die Menschen, die 
darin leben, lernen und arbeiten, und das Leben an sich gebührend 
zu feiern.

Wir möchten ein gutes Miteinander pflegen, aber nicht unter uns 
bleiben, sondern im besten Sinne Teil der Gesellschaft, unserer 
Nachbarschaft und des Gemeinwesens sein und mit unseren Ange-
boten wirken und präsent sein. In diesem Bewusstsein machen wir 
das Johannesfest zu einem öffentlichen Ereignis.

Wer Lust hat, ist herzlich eingeladen, sich an der Vorbereitung aktiv 
zu beteiligen. Die Termine für diese Vorbereitungstreffen werden 
gesondert veröffentlicht.

Johannesfest
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TERMIN
Mittwoch
09.07.2025 I 14.00 – 18.00 Uhr

ORT
Hauptwerkstatt
Außengelände Halle A 

DURCHFÜHRUNG
Präventionsteam Polizei Oberhavel

TEILNEHMENDE
offen

ANMELDUNG
Bis 30.06.2025 bei Laura Krüger, 
am 09.07.2025 auch ohne Anmeldung 
möglich, bitte Wartzeiten einplanen

Bei einer Fahrradcodierung werden Nummern und Zahlen in den 
Rahmen eines Fahrrades graviert. Dieser Code wird aus den indivi-
duellen Daten der Fahrrad-Eigentümer:innen zusammengestellt 
und enthält in verschlüsselter Form den Wohnort, die Adresse und 
die Initialen der Eigentümer:innen. Der Code wird gut sichtbar am 
Fahrrad angebracht und soll Fahrrad-Diebstähle verhindern.

Der Code zeigt, wem das Fahrrad gehört und macht es der Polizei 
leicht, aufgefundene Fahrräder ihren Besitzer:innen zuzuordnen. 
Codierte Fahrräder sind als Diebesgut schwerer zu verkaufen. Die 
Codierung ist daher ein effektiver Diebstahlschutz und hilft, dass die 
Zahl der Fahrraddiebstähle sinkt.

Du möchtest dein Fahrrad codieren lassen? Bitte das eigene Fahrrad, 
einen Eigentumsnachweis (z.B. Rechnung) und den Personalausweis 
mitbringen.

Fahrrad-Codierung
Schütze dich vor Fahrrad-Diebstahl!
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Special Olympics ist die weltweit größte Sportbewegung 
für Menschen mit geistiger Beeinträchtigung und Mehr-
fachbeeinträchtigung. Spätestens seit den umjubelten 
Weltspielen im Jahr 2023 dürfte diese Inklusionsbewegung 
allen ein Begriff sein.

Special Olympics Brandenburg  
10.07. bis 13.07.2025
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Special Olympics Deutschland 
Akademie
Die Special Olympics Deutschland Akademie 
(SODA) bietet insbesondere Mitarbeiter:in-
nen ein abwechslungsreiches Programm aus 
Online-Vorträgen. Themenschwerpunkte sind 
Sport, Teilhabe, Gesundheit und Barrierefrei-
heit. Es lohnt sich regelmäßig auf der Web-
seite nach neuen Fortbildungsmöglichkeiten zu 
schauen. 

Für Mitarbeitende der Caritas-Werkstatt ist die 
Teilnahme kostenlos.

https://specialolympics.de/aktuelles/news/
newsdetail/ausschreibung-soda-digital-2024

Healthy Athlets Programm 

Das Healthy Athlets Programm ist ein Gesund-
heitsprogramm für Menschen mit Beeinträch-
tigungen. Es soll helfen ihren gesundheitlichen 
Zustand selbstständig einschätzen und mittei-
len zu können, sowie gesundheitliche Risiken 
besser zu erkennen. Damit soll das Gesund-
heitsbewusstsein gesteigert und der barriere-
freie Zugang zur Gesundheitsversorgung ver-
bessert werden. Mit dem Angebot „Fitte Füße“ 
werden wir auch 2025 wieder eins von sieben 
Healthy Athlets Angeboten in die Caritas-Werk-
statt holen.

https://specialolympics.de/informieren/
gesundheit/healthy-athletes

Seit 2023 sind auch wir, als Caritas-Werkstatt, Mitglied des Special Olympics 
Landesverbandes Brandenburg, der auch in diesem Jahr einige Highlights für 
die Beschäftigten und Mitarbeitenden der Caritas-Werkstatt bereit hält:
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Landesspiele Potsdam  
10. bis 13. Juli 2025

Das größte inklusive Sportfest in Berlin und Brandenburg findet 
vom 10. bis 13. Juli 2025 in Potsdam und Berlin statt. Mitarbeiter:in-
nen und Beschäftigte der Caritas-Werkstatt können in 15 Sportarten 
antreten und sich für Bundes- oder Landesspiele qualifizieren.

Auch als freiwillige Helfer:innen oder ganze Helfergruppen kann 
man sich anmelden und Teil der Landesspiele werden.

Zuschauer:innen sind herzlich willkommen und machen die Lan-
desspiele erst zum Erlebnis. Neben den Wettkämpfen gibt es ein 
buntes Rahmenprogramm für alle.

Auch unsere Fußballmannschaft wird bei den Landesspielen teil-
nehmen und freut sich über Unterstützung vor Ort. Die Fahrt zu 
den Landesspielen nach Potsdam könnte auch als Gruppenausflug 
organisiert werden. Dazu bitte rechtzeitig anmelden.INFO TEILNAHME

https://specialolympics.de/
brandenburg/aktuelles/
landesspiele-2025/sportarten

INFO HELFER:INNEN
https://specialolympics.de/
brandenburg/aktuelles/
landesspiele-2025/fuer-helferinnen 
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TERMINE
Dienstag
07.10.2025 | Ab 13.30 Uhr

ORT
Hauptwerkstatt
Saal

DURCHFÜHRUNG
Angela Geißler I Eva Maria Göbel
Diakon Marc Teuber

TEILNEHMENDE
offen

ANMELDUNG
Bei Beförderungsbedarf bis 
30.09.2025
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Das Erntedankfest lädt uns ein, innezuhalten und für die Früchte 
unserer Arbeit und die Gaben der Natur zu danken und um anschlie-
ßend Zeit miteinander zu verbringen.

Wir laden Sie und euch herzlich zum Ernte-Dank-Fest in der Haupt-
werkstatt ein, um gemeinsam unsere Dankbarkeit für die Gaben der 
Natur zu teilen.

Es wird eine gemeinsame Andacht mit Gebet und Gesang geben. 
Unser Diakon Marc Teuber und die Musiker:innen der Caritas-Werk-
statt sorgen dabei für die festliche Stimmung. Freut Euch außerdem 
auf den geschmückten Gabentisch und die gemeinsame Feier der 
Erntegaben. Zum Schluss sind alle zum gemeinsamen Kaffeetrinken 
mit leckerem Kuchen eingeladen.

Eingeladen sind die Beschäftigten und Kolleginnen und Kollegen 
aller Standorte.

Die Beförderung zur Hauptwerkstatt wird bei Bedarf organisiert.

Erntedankfest
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Ihr möchtet bewusster leben und eure Gesundheit för-
dern? Dann seid auch in diesem Jahr wieder dabei bei der 
Aktionswoche ‚Gesund arbeiten in der Werkstatt‘! 

Stress, Ernährung und Bewegung stehen im Fokus, um 
gemeinsam Wege zu finden, wie wir im Arbeitsalltag für 
unser Wohlbefinden sorgen können.

Macht mit und entdeckt an euren Standorten spannende 
Lerneinheiten, informative Gesundheitsworkshops und 
Kurse, um aktiv an eurer Gesundheit zu arbeiten. 

Unter dem Motto „Gemeinsam gesund“ gestalten wir eine 
gesunde Arbeitsumgebung:

Unabhängig von eurem Fitnesslevel oder eurer Erfahrung 
– die Gesundheitswoche ist für alle zugänglich. Jede:r ist 
willkommen, mitzumachen!

Aktionswoche  
„Gesund arbeiten in der Werkstatt“  
14.10.– 16.10.2025
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Gesunde Ernährung am Arbeitsplatz 
Lernt, wie einfach und lecker gesunde Ernäh-
rung sein kann. Erhaltet Informationen und 
praktische Tipps, wie gesunde Ernährung im 
Arbeitsalltag gelingen kann.

Ernährungsberatung
Erfahrt mehr über antientzündliche Ernährung 
und ihren Nutzen für unseren Körper. Lernt, wie 
ihr eine antientzündliche Ernährung in euren 
Tagesablauf einbinden könnt.

Fitte Füße
Lernt das Fit-Feet-Programm von Special Olym-
pics kennen und lasst euch von geschulten 
Podologen beraten. „Zeigt her Eure Füße, zeigt 
her Eure Schuh“ und tut Euren Füßen etwas 
Gutes.

Bewegung für Alle
Entdeckt Möglichkeiten, regelmäßige Bewe-
gung in euren Alltag zu integrieren und ergo-
nomisch zu arbeiten. Unsere Angebote geben 
euch Tipps und Anregungen für eine gesunde 
Bewegung im Arbeitsalltag.

Gemeinsam gesund

Egal, ob ihr euer Wissen erweitern oder euch einfach etwas Gutes tun möchtet – die Gesundheits-
woche in der Caritas-Werkstatt ist für alle da! Wir freuen uns auf euch!

Das ausführliche Programm und Möglichkeiten zur Anmeldung werden rechtzeitig veröffentlicht. 
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TERMIN
Freitag
28.11.2025 | 10.00 – 14.00 Uhr

ORT
Außengelände Hauptwerkstatt

Am Freitag, 28. November 2025 läuten wir gemeinsam mit Ihnen die 
Vorweihnachtszeit ein, beim diesjährigen Adventsmarkt der Caritas-
Werkstatt. Zwischen 10 und 14 Uhr haben Sie Gelegenheit, Advents-
gestecke und viele weitere weihnachtliche Produkte aus unserem 
Hause zu erwerben. Auf unserem Campus warten stimmungsvolle 
Marktstände auf Ihren Besuch. Lassen Sie sich überraschen von 
einer Vielzahl anspruchsvoller Geschenkideen aus Holz und anderen 
Naturmaterialien.

Das erwartet Sie:
» ADVENTSMARKT IM FREIEN
» ADVENTSGESTECKE
» WEIHNACHTLICHE GESCHENKIDEEN
» WERKSVERKAUF GRILL- & KAMINANZÜNDER feuer+flamme
» SÜSSE & HERZHAFTE LECKEREIEN

Wir freuen uns auf den letzten Tag vor der Adventszeit – und auf Sie!

Adventsmarkt
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Mit dem weitläufigen Gelände der Caritas-Werkstatt, das noch 
große unversiegelte Fläche aufweist, liegt ein Schatz zu unseren 
Füßen. Viele Pflanzen und Tiere gibt es zu entdecken und näher 
kennenzulernen. Bei unseren Erkundungsspaziergängen wollen 
wir gemeinsam Beobachtungen und Ideen teilen. Lasst uns ins 
Gespräch kommen über blühende Wiesen, Bäume und Sträucher, 
Koniferen und Exoten – und zu konkreten Vorhaben kommen, wie 
wir auf unserem Außengelände einen eigenen, kleinen und wichti-
gen Beitrag leisten, um die Bedingungen zur Erhalt von Artenvielfalt 
zu verbessern.

TERMINE
Werden rechtzeitig bekannt gegeben.

TREFFPUNKT
Hauptwerkstatt
Infopoint 

DURCHFÜHRUNG
Caritas-Werkstatt
Eva-Maria Göbel

TEILNEHMENDE
Maximal 15

ANMELDUNG
Bis 07.03.2025

Erkundungsspaziergang 
Werkstattgelände



100

Programm 
für Mitarbeiter:innen der  
Caritas-Werkstatt St. Johannesberg
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102 Einzel- & Gruppensupervision
103 Outlook-Schulung
104 Klimabeirat
105 QE-Anwendungsschulung
106 Grundschulung Easy Care Sozial
107 Willkommenscafé für neue 

Mitarbeiter:innen

108 Stressentwicklung bei Menschen mit 
Intelligenzminderung

109 Adventsfeier für Mitarbeiter:innen

Fortbildungen & Veranstaltungen
Inhalt
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TERMIN
offen

ORT
nach Vereinbarung 

SUPERVISOR:IN 
nach Vereinbarung 

TEILNEHMENDE 
offen

ANMELDUNG
Die Anmeldung erfolgt über die 
Werkstattleitung.

Supervision richtet sich an all diejenigen, die ihre eigene Professio-
nalität verbessern wollen und mithilfe einer externen Beratung eine 
Möglichkeit zur Weiterentwicklung und Neuorientierung suchen. 
Supervision leistet einen Beitrag zur Klärung beruflicher Probleme, 
fördert eine bessere Kommunikations- und Konfliktfähigkeit und 
dient der Stressbewältigung.

Die Inanspruchnahme von Supervision ist eine freiwillige und per-
sönliche Entscheidung und basiert auf dem Wunsch, etwas für die 
eigene Berufszufriedenheit zu tun.

Die Caritas-Werkstatt ermöglicht allen Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern, sowie Gruppen und Teams, Supervisionstermine wahrzu-
nehmen. Die persönliche Auswahl der Supervisorin oder des Super-
visors erfolgt in Abstimmung mit der Werkstattleitung, ebenso die 
Entscheidung über Umfang und Turnus der Sitzungen. Die Inhalte 
der Supervision sind vertraulich.
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Einzel- & Gruppensupervision
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TERMINE
Nach individueller Vereinbarung

ORT
An eigenem Arbeitsplatz bzw. 
individueller Vereinbarung 

DURCHFÜHRUNG
Caritas-Werkstatt
David Lehmann 

TEILNEHMENDE
offen

ANMELDUNG
Jederzeit direkt über David Lehmann 
möglich.

David Lehmann bietet allen interessierten Mitarbeiter:innen ein 
individuelles Outlook-Coaching an, um gemeinsam nützliche Funk-
tionen und Kniffe für den täglichen Umgang im Arbeitsalltag zu 
entdecken. Egal, ob ihr euren Kalender besser nutzen, eure E-Mails 
effektiver verwalten oder spezielle Fragen zu Outlook habt – diese 
Schulung bietet praxisnahe Tipps für einen produktiven Umgang 
mit Outlook.

Je nach Fragen der Teilnehmer:innen können thematische Schwer-
punkte gesetzt werden:
» Kalender benutzen (eigene und freigegebene Kalender)
» E-Mail-Flut verarbeiten, nachverfolgen, Wiedervorlage
» Erfolgreiches Suchen
» „Quick Steps“ einrichten (1 Klick >> mehrere Befehle ausführen)
» Kleine Projekte verfolgen (Aufgabenliste)
» Outlook Einstellungen optimieren
» Ablage, Kategorien, Archive

OU
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NG

 

Outlook-Schulung
Einzelcoaching
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TERMIN
14.00 Uhr – 16.00 Uhr 
Jeden 2. Montag im Monat

ORT
Standort Hauptwerkstatt
Kreativraum Halle A 

DURCHFÜHRUNG
Caritas-Werkstatt
Eva-Maria Göbel I Nadja Meißgeier 

TEILNEHMENDE
offen für alle Mitarbeiter:innen

ANMELDUNG
Jederzeit an Eva-Maria Göbel oder 
Nadja Meißgeier möglich

Als Caritas-Werkstatt sind wir ein wichtiger Lebensmittelpunkt für 
500 Menschen; für Mitarbeitende und für Beschäftigte. Wir haben 
uns als Werkstatt auf den Weg gemacht und wollen die notwen-
digen gesellschaftlichen Veränderungen hin zur Klimaneutralität 
bewusst mitgestalten und vorantreiben.

Mit der Art unseres Lebens und Wirtschaftens tragen wir auch Ver-
antwortung für die Folgen unseres Tuns. Das betrifft viele Einzel-
heiten unseres Arbeitsalltags etwa Mobilität und Lieferverkehr, 
Energieversorgung, Produktionsabläufe, Verpackung oder Abfall-
entsorgung. All diese Aspekte haben Einfluss auf den Ressourcen-
verbrauch und die Klimabilanz unserer Werkstatt.

Der Klimabeirat möchte interessierte Mitarbeiter:innen herzlich 
einladen, gemeinsam an Themen von Nachhaltigkeit und Klima-
schutz zu arbeiten. Er soll das Problembewusstsein schärfen, eine 
Diskussionsplattform bieten, nach Lösungen suchen und somit die 
Entwicklung der Caritas-Werkstatt hin zu einem klimafreundlichen 
Unternehmen aktiv fördern. Eine projektbezogene Kooperation mit 
den Klimaschutzagenten wird angestrebt.

Klimabeirat
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TERMINE
Donnerstag & Freitag
02./03.01.2025 I 08.00 – 15.00 Uhr
Donnerstag & Freitag
27./28.02. 2025 I 08.00 – 15.00 Uhr
Donnerstag & Freitag
08./09.05.2025 I 08.00 – 15.00 Uhr
Die weiteren Termine für das 
2. Halbjahr 2025 werden rechtzeitig 
bekannt gegeben.

ORT
Josefhaus
Lerninsel Campus Q 

DURCHFÜHRUNG
Caritas-Werkstatt
Mike Dessombes I Katharina Riedel 

TEILNEHMENDE
Alle Fachkräfte

ANMELDUNG
ist nicht erforderlich

Berufliche Bildung hört nicht im Berufsbildungsbereich auf. Qua-
lifizierungen für Beschäftigte sind dabei nicht nur unser eigener 
Anspruch, sie sind gesellschaftlicher Auftrag - letztlich die wesent-
liche Legitimation von Werkstätten.

Die NeueBildungsSystematik (NBS) ist dabei eine didaktische 
Methode zur strukturierten und niedrigschwelligen Vermittlung von 
beruflichen Bildungsinhalten mittels sogenannter Qualifizierungs-
einheiten (QE). Im Berufsbildungsbereich ist diese Bildungssystema-
tik inzwischen zu einem etablierten Alltagsinstrument geworden, 
welches nun schrittweise in die Gesamtwerkstatt hineinwächst.

Über standardisierte Schulungen und mittels praxisnahen Coa-
chings werden Fachkräfte mit der Anwendung von Qualifizierungs-
einheiten (QE) und der zugehörigen Datenbank vertraut gemacht. 
Im Jahresverlauf laden wir Anwender:innen zu einem gemeinsa-
men Austausch von Erfahrungen und Umsetzungsideen im Rahmen 
einer Arbeitsgruppe ein.

Die Teilnahme an dieser Grundschulung ist für alle Fachkräfte 
verpflichtend.

QE-Anwendungsschulung
Qualifizierungseinheiten und Datenbank
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TERMINE
Donnerstag & Freitag
03./04.04.2025 I 08.00 – 15.00 Uhr
Donnerstag & Freitag
03./04.07.2025 I 08.00 – 15.00 Uhr
Die weiteren Termine für das 
2. Halbjahr 2025 werden rechtzeitig 
bekannt gegeben.

ORT
Josefhaus
Lerninsel Campus Q

DURCHFÜHRUNG
Caritas-Werkstatt
Veronika Priwitzer I Laura Krüger
Katharina Riedel 

TEILNEHMENDE
Alle Fachkräfte

ANMELDUNG
ist nicht erforderlich

Mit den Reformen des Bundesteilhabegesetzes soll Menschen mit 
Behinderung eine wirksame Teilhabe in allen Bereichen ermög-
licht werden. Auch Werkstätten sehen sich deshalb mit veränderten 
Anforderungen konfrontiert.

So stiegen die Ansprüche an Qualität und Transparenz kostenträ-
gerseitig im Berichtswesen. Werkstätten sind nun deutlicher auf-
gefordert ihre Leistungen im Bereich der Förderung und Bildung 
von Werkstattbeschäftigten nachvollziehbar und verbindlich dar-
zustellen. Hierbei geraten die Aspekte von Kompetenzentwicklung, 
Zielplanung und Verlaufsdokumentation stärker in den Fokus. Zeit-
gleich erhöht sich die Frequenz der Nachweisführung deutlich.

Diesen neuen Anforderungen wollen wir mit praxistauglichen 
Lösungen begegnen. In den letzten Jahren bauten wir die bewährte 
Anwendungssoftware Easy Care Sozial fortlaufend zu einer digita-
len Klientenakte aus, die auch den Fachkräften als hilfreiches Tool 
im Arbeitsalltag dienen soll.

Im Rahmen von verbindlichen Schulungen werden alle Fachkräfte 
mit den neuen Funktionen von Easy Care Sozial vertraut gemacht.

Grundschulung Easy Care Sozial
Digitale Klientenakte und smarte Zielplanung
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Das Willkommenscafé im St. Johannesberg gibt einen Einblick in die 
verschiedenen Einrichtungsteile im Caritas-Wohnen, in der Schule 
bzw. der Werkstatt.

Der St. Johannesberg ist ein Ort mit Tradition und Geschichte, der 
sich der Hilfe für Menschen in verschiedenen Lebenslagen verpflich-
tet fühlt. Dabei sollen die Angebote und Leistungen so gut wie mög-
lich aufeinander abgestimmt und die Dienstgemeinschaft im St. 
Johannesberg auch über die Einrichtungen hinweg gepflegt werden.

Gern möchten wir Mitarbeiter:innen, die in letzter Zeit hier ihren 
Dienst angetreten haben, einladen und anbieten, etwas mehr über 
die Caritas, den St. Johannesberg und seine Einrichtungen zu erfah-
ren. Die Cantina der Werkstatt wird für Kaffee und Kuchen sorgen.

Die neu eingestellten Mitarbeiter:innen werden persönlich einge-
laden.

TERMIN
Donnerstag I 20.03.2025
Donnerstag I 09.10.2025

ORT
Josefhaus
Lerninsel Campus Q

DURCHFÜHRUNG
Einrichtungsleitungen von 
Caritas-Wohnen, Werkstatt und 
Schule St. Johannesberg

ANMELDUNG
ist nicht erforderlich

W
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Willkommenscafé für neue  
Mitarbeiter:innen
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TERMINE
Donnerstag bis Freitag
12.06. – 13.06.2025

ORT
Josefhaus
Lerninsel Campus Q

DURCHFÜHRUNG 
Christian Feuerherd
Pädagogische Leitung IPIA
Behandlungszentrum für psychische 
Gesundheit | KEH

TEILNEHMENDE 
Maximal 15

ANMELDUNG
Bis 30.04.2025

Stressentwicklung bei Menschen 
mit Intelligenzminderung
Ursachen und Bewältigung von Krisen und Aggressionen

Menschen mit Intelligenzminderung verfügen häufig über eine ver-
minderte Stresstoleranz und reduzierte Bewältigungsstrategien. 
Werden die Grenzen der Belastbarkeit überschritten, resultieren 
zuweilen Krisensituationen mit aggressiven Durchbrüchen, die das 
beteiligte Umfeld vor Herausforderungen stellen. Ursache ist Stress. 
Nicht zuletzt sind auch Fachkräfte diejenigen, die Stress erzeugen.

Um mit solchen Situationen umzugehen, müssen Anforderungen 
personenspezifisch und dem individuellen Leistungsniveau sowie 
emotionalem Entwicklungsstand angepasst werden. In diesen 
Momenten ist die emotionale Beteiligung der Fachkräfte zu berück-
sichtigen, wobei umstandsbedingte Unsicherheiten das Handeln 
beeinflussen. Stressbewältigung obliegt beiden Seiten.“

Die Fortbildung befasst sich mit folgenden Themen:
» Stressentwicklung beim Menschen mit Intelligenzminderung;

Nähe oder Distanz in Stresssituationen
» Professioneller Umgang mit eigenem Stresserleben, Rollen- und 

Beziehungskonflikte, Haltung im Team, Gestaltung äußerer 
Strukturen u.v.m.
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TERMIN
Freitag I 12.12.2025

ORT
Standort Hauptwerkstatt 
Kapelle St. Johannesberg
Saal Hauptwerkstatt

DURCHFÜHRUNG
Schule St. Johannesberg

ANMELDUNG
Alle Mitarbeiter:innen erhalten eine 
persönliche Einladung

Die gemeinsame Adventsfeier im St. Johannesberg ist eine gute 
Tradition von Caritas-Wohnen, Werkstatt und Schule in der 
Vorweihnachtszeit.

In diesem Jahr führt die Schule St. Johannesberg Regie und freut 
sich, die hauptamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, dazu 
Kolleginnen und Kollegen im Ruhestand und Freundinnen und 
Freunde des St. Johannesberg zur Adventsfeier 2025 einzuladen.

Auch in diesem Jahr erwartet uns eine gediegene, stilvolle Feier – 
mit einer stimmungsvollen Andacht, einem exquisiten Bankett und 
einigen Überraschungen. Mehr wird noch nicht verraten. Nur so viel: 
Wer nicht dabei ist, verpasst etwas.

Adventsfeier für Mitarbeiter:innen
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Online-Anmeldung Angebote
Die Anmeldung zu den Angeboten erfolgt in diesem Jahr online. Der Zugang 
zum Anmeldeportal findet sich über die zugehörigen QR-Codes oder über die 
direkten Links unserer Webseite.

https://caritas-werkstatt.com/
begleitendeangebote

Begleitende Angebote

https://caritas-werkstatt.com/
veranstaltungen

Veranstaltungen
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Ich melde mich zu folgender Veranstaltung an:

Anmeldung 2025

Titel der Veranstaltung

Name d. Teilnehmer:in Bemerkung (Fahrdienst o. ä.)

Gruppenfachkraft (bei Anmeldung von Beschäftigten)

Termin

Datum & Unterschrift
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PRIORITÄT
ANGEBOT

ANLEITUNG
ORT

1  
 2

  3

Angeln
M

ichael W
eil

Heidering

Chor
Eva-M

aria Göbel
HW

Deutsch als Zweitsprache
Birgit Kiel

HW

Ergotherapie
Ergotherapiepraxis extern

Alle Standorte

Fußball
M

arcel Teichm
ann

Fußballplatz 
TURM

Individuelles Förderangebot
Birgit Kiel

HW

Instrum
entalgruppe

Eva-M
aria Göbel

HW

Klim
aschutzagenten

Eva-M
aria Göbel

HW

Kreatives Gestalten m
it Ton

Birgit Kiel
HW

Lesen, Schreiben, Rechnen
Birgit Kiel

HW
/Heidering 

Logopädie
Logopädiepraxis extern

HW

M
alen und Gestalten

Eva-M
aria Göbel

HW

M
usik und Bewegung

Eva-M
aria Göbel

Aderluch/HW

M
usikalisches Angebot FBB

Eva-M
aria Göbel

HW

Nordic W
alking

Anleiterinnen  
Caritas-W

erkstatt
Alle Standorte

Physiotherapie
Physiotherapiepraxis 
extern

Aderluch/HW

Psychotherapeutische 
Beratung

Klem
ens Statt

Alle Standorte

Redaktionsgruppe  
Online-Reporter:innen

Frank Nussbücker
HW

/Heidering

Tanz
Karin A. M

ocke
Haus Luise

Tischtennis
Anleiter:innen 
Caritas-W

erkstatt
Aderluch/HW

Ich benötige einen Fahrdienst zw
ischen den Standorten:  

Bitte kreuzt eure Anm
eldungen in der gew

ünschten Reihenfolge an. Eine verbindliche Teilnahm
ebestäti-

gung erfolgt nach Ausw
ertung aller Anm

eldungen im
 M

ärz 2025. Dabei w
ird versucht, so viele W

ünsche 
w

ie m
öglich zu berücksichtigen. Anm

eldeschluss ist der 07.03.2025.

Anm
eldungen „Laufende begleitende Angebote“ 

Nam
e



Fortbildungsprogramm
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